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Termine im November

Bitte beachten Sie die Beilagen von:
Skiclub Kössen,

Windbichler, Reit im Winkl

Kössen
03. Dorfzentrum: Weihnachtsmarkt

VZK: Vortrag „Ein Bauer packt aus“ 
10./17./24.  VZK: Heimatbühne Kössen:

Komödie „umdraaht“ 
11. VZK: Weinfest mit MK Kössen
18. Dorfzentrum: 15 Jahre Unterberg-Pass
25./26.  Pfarrsaal Kössen: Adventbasar
28. Pfarrkirche: „A staade Stund“
29. VZK: Kabarett mit Luis aus Südtirol
30. VZK: Kabarett mit Roland Düringer
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Der neue Opel  Grandland  

ab € 22.200,–

Autovermietung 
Reisemobilverleih
Anhängerverleih 
Überstellungskennzeichen

Christian Harasser
Tel. 0676 848538804
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GEMEINDE KÖSSEN
6345 Kössen · Dorf 14 • Telefon 05375 6201 •  Fax 05375 6201-29 • http://www.koessen.tirol.gv.at

Kössen informiert
Liebe Kössener!

Rund ums Wasser ging es in den vergangenen Monaten in Kössen mit einem erfolgreichen
Ende in naher Zukunft. Es wurde saniert, geputzt und gebaut. Bauen und Planen ist in
Zukunft auch rund um den Gehweg Erlau und die Alleestraße angesagt. Leuchtende Bäume
erhellen die kalten Adventnächte, während Parken in Kössen immer wieder einmal eine
heiße Angelegenheit ist.

Hochwasserbehälter
erstrahlen im neuen Glanz
Auch der zweite Kössener
Trinkwasser-Hochbehälter
am Feilenberg erstrahlt in
wenigen Tagen im neuen
Glanz. Ab Mitte November
ist der Behälter, nach
Durchführung der Hygiene-
Prüfung durch ein autorisier -
tes Institut in Innsbruck,
voraussichtlich wieder ein-
satzbereit. Anfang Juli wur -
de mit der Sanierung des
ersten Hochbehälters be-
gonnen, das heißt die
innere Beschichtung sach-
gemäß erneuert. Die Sanie-
rung ist dabei eine Stan-
dardmaßnahme, die auf-
grund des Alters der Anlage
angebracht war. Die beste-
hende Innenbeschichtung
wurde entfernt und dann
professionell der gesamte
Behälter mit der neuen In-
nenbeschichtung überzo-
gen. Nach der Trocknungs-
phase und der Prüfung der
Haftung der neuen Be-
schichtung erfolgt die Wie-
derbefüllung und nach Kon-
trolle der Wasserqualität
die endgültige Nutzungs-
freigabe. Mit den einzelnen
Trocknungsphasen und
Überprüfungen erstreckte
sich die Sanierung eines
Behälters über rund acht
Wochen. Da Kössen über
zwei Hochbehälter mit je
550 Kubikmeter Fassungs-
vermögen verfügt, konnten
die Beschichtungen ohne
Einschränkung der Wasser-
versorgung erneuert wer-
den.
Die aufgetragene Beschich-
tung in den Trinkwasser-
Hochbehältern am Feilen-
berg hat eine Lebensdauer
von rund 40 Jahren.

Die Sanierungskosten be-
laufen sich auf etwa
150.000 Euro und liegen
damit unterhalb des dafür
veranschlagten Budgets.
Die Hochbehälter dienen
grundsätzlich als Sicher-
heit, um die Wasserversor-
gung auch zu Spitzenbe-
darfszeiten und in Notfällen
zu gewährleisten. So kön-
nen das Dorfzentrum und
angrenzende Ortsgebiete
für bis zu drei Tage aus den
Hochbehältern mit Trink-
wasser versorgt werden.
Das Wasser in den Behäl-
tern kommt aus dem Quell-
schutzgebiet in Gages bzw.
kann optional auch eine Be-
füllung über einen Tiefbrun-
nen erfolgen.

Neue Wasserleitung

Ausgehend vom Gages-
Quellgebiet werden seit An-
fang Oktober rund 600
Meter Wasserleitungsnetz
erneuert. Die bisherigen
Wasserleitungsrohre mit
einer Dimension von
DN125 aus dem Jahr 1953
waren zum einen in die

Jahre gekommen und zum
anderen für die nun größere
Wassermenge zu klein di-
mensioniert und werden
durch Rohre mit einem
Querschnitt von DN150
ersetzt. Die Durchfluss -
menge wurde dadurch von
bisher 12 l/sec auf rund
18 l/sec erhöht. Über diese
Wasserleitung werden zum
einen das Dorfzentrum
samt näherer Umgebung
und zum anderen die bei-
den Hochbehälter am Fei-
lenberg mit frischem Quell-
wasser versorgt. Dieser
Schritt stellt einen weiteren
Meilenstein in einem der
wohl größten Trinkwasser-
projekte der Gemeinde dar.
Der Startschuss für dieses
Großprojekt erfolgte durch
den Kauf des Quellschutz-
gebietes rund um die
Gages-Quellen und die Er-
höhung der Nutzungsrechte
für das Gages-Quellwasser.
Bereits im Vorjahr wurde
mit der Erneuerung des Lei-
tungsnetzes in Bichlach be-
gonnen. In den kommen-
den Jahren sind laufend
weitere Leitungserneue-
rungsmaßnahmen geplant.
Die Kosten für die ersten
beiden Bauabschnitte be-
laufen sich auf rund
120.000 Euro. Hans Keiler
war erfolgreich um die Ein-
haltung des Budgets
bemüht. Ein Vorhaben, zu
dem die Bauhofmitarbeiter
durch ihren äußerst enga-
gierten Einsatz beigetragen
haben. Ein großer Dank gilt
dabei auch Adam Aigner,
der sich sehr für die Mög-
lichkeit des Kaufes des
Quellschutzgebietes und
der Erhöhung der Nutzungs-
rechte eingesetzt hat.

Gehweg Erlau kommt
Die Errichtung des Gehwe -
ges Erlau nimmt immer
konkretere Formen an. Im
September wurden betrof-
fene Grundeigentümer zu
Projektvorstellungsterminen
eingeladen. Die Zusam-
mentreffen waren dabei al-
lesamt äußerst konstruktiv
und sind mit nahezu allen
Grundbesitzern sehr positiv
verlaufen, wodurch der Bau
nun im kommenden Jahr in
Angriff genommen wird. An
die Grundeigentümer er-
geht an dieser Stelle ein
großer Dank für ihre Teil-
nahme an den Besprechun-
gen und ihr Mitwirken. Der
Gehweg stellt vor allem für
die Kinder eine große Er-
höhung der Sicherheit im
Straßenverkehr dar und
liegt der Gemeinde daher
sehr am Herzen.

Neues Tor zum Zentrum
Die Alleestraße ist als Zu-
fahrt zum Dorfzentrum der
erste optische Willkom-
mensgruß von Kössen. Im
kommenden Jahr steht nun
die Planung „Neugestal-
tung Alleestraße“ am Pro-
gramm und soll somit in den
Masterplan rund um die
Dorferneuerung und Orts-
entwicklung einfließen. Von
der Straßenbeleuchtung
bis hin zu den Parkbänken
soll ein einheitliches, har-
monisches Bild im gesam-
ten Dorfkern entstehen.
Die Umsetzung der Maß-
nahmen wird im Rahmen
der Alleestraßen-Sanierung
stattfinden, die unter die
Zuständigkeit des Landes
fällt. Die Sanierung betrifft
die Asphaltdecke, die Geh-
steige und Randsteine.
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Ebenso werden das Was-
serleitungsnetz und der
Oberflächenkanal, der mit
den Jahren in Mitleiden-
schaft gezogen wurde, er-
neuert. In Abstimmung mit
dem Land Tirol wurde fest-
gelegt, dass die Sanierung
der Alleestraße voraus-
sichtlich im Jahr 2019 er-
folgen wird. Die Bauarbei-
ten auf der rund einen Kilo-
meter langen Strecke wer-
den sich etwa über drei Mo-
nate hinziehen, während-
dessen die Zufahrtsmög-
lichkeiten zum Dorfzentrum
zwar gegeben, jedoch er-
schwert ist.

Parken für unsere
Sicherheit

Leider kommt es immer
wieder vor, dass Fahrzeuge
so abgestellt werden, dass
eine Feuerwehrzufahrt be-
hindert wird oder ein Durch-
kommen für Einsatzfahr-
zeuge nicht mehr möglich
ist. Wertvolle Sekunden und
Minuten können dadurch
im Ernstfall verloren gehen.
Zeit, die im schlimmsten
Fall Menschenleben kosten
kann. Gerade deshalb soll-
te jeder beim Parken mit-
und nachdenken und auch
bereit sein, einmal ein,

zwei Schritte mehr zu ge -
hen oder noch eine Runde
zu fahren, um einen geeig-
neten Parkplatz zu finden.
Das betrifft nicht nur als
Feuerwehrzonen gekenn-
zeichnete Bereiche, son-
dern beispielsweise auch
Straßen hin zu Wohnanla-
gen oder Hotelbetrieben.
„Die ab und an vorherr-
schende Parksituation wür -
de im Ernstfall bei man-
chen Hotels und auch
Wohnhäusern das Zufahren
von Tankfahrzeugen oder
auch unserem Feuerwehr-
fahrzeug mit Drehleiter un-
möglich machen“, erklärt
Feuerwehrkommandant An -
dreas Paluc seine laufen-
den Beobachtungen. Auch
Gemeindestraßen sind zum
Teil bei Festen beidseitig
zugeparkt, wodurch mitun-
ter nicht einmal mehr ein
Fahrstreifen frei befahrbar
ist. Selbst bei genehmigten
Straßensperren im Rah-
men größerer Feste muss
eine Zufahrt zu den hinter
der Absperrung befindli-
chen Gebäuden gewährleis -
tet sein.
In diesem Sinne darf auch
ich als Bürgermeister Sie
zu unser aller Sicherheit
darum bitten, beim Parken

nachzudenken und die Zu-
fahrt für Einsatzfahrzeuge
jederzeit zu ermöglichen.

Advent mit Baum
Das Glitzern wird mehr.
Nach dem Start zur Neuge-
staltung der Weihnachtsbe-
leuchtung im vergangenen
Jahr sollen heuer zwei bis
drei weitere Bäume im
weihnachtlichen Glanz er-
strahlen und in Kössen
eine märchenhafte Winter-
atmosphäre zaubern. Die
warmweißen LED Lichter-
ketten, die um die Äste der
Laubbäume gewunden wer-
den, fanden schon im Vor-
jahr großen Zuspruch.
Die Weihnachtsbeleuch-
tung wird dabei als mehr-
jähriges Projekt gesehen,
das Jahr für Jahr erweitert
wird. Der Start im Vorjahr
war dabei bereits sensatio-
nell, da sich auch Unter-
nehmen an der neuen
Weihnachtsbeleuchtung be -
teiligten und ihrerseits Bäu -
me schmückten. Neben den
glitzernden Ästen wird heuer
ein vielfacher Wunsch der
Kössener umgesetzt. Ein
beleuchteter Baum soll den
Kreisverkehr im Ortszen-
trum zieren. Auch der be-
reits im Vorjahr installierte,

künstliche Baum in der
Mitte des Kreisverkehrs bei
der Ortseinfahrt wird wieder
zum Einsatz kommen. Der
Baum hat erwartungsge -
mäß polarisiert, jedoch
waren die überwiegenden
Rückmeldungen auf den
stylischen Eyecatcher mehr
als positiv und wurde die
außergewöhnliche Advent-
deko als Highlight gesehen.

Mit diesen Informationen
darf ich Ihnen noch einen
wundervollen Herbst mit
vielen Sonnenmomenten
wünschen.
Gerne möchte ich Sie auch
noch auf unsere Gemeinde-
versammlung am 12. De-
zember um 19:00 Uhr im
VZK hinweisen und Sie
herzlichst dazu einladen.
An diesem Abend informie-
ren wir Sie detailliert über
den im Rahmen der Orts-
entwicklung ausgearbeite-
ten „Masterplan Kössen“
sowie über weitere aktuelle
und anstehende Projekte in
unserem Kössen.

Ihr Bürgermeister 

Reinhold Flörl

Eisige Aussichten &
„masterhafte“ Entwicklung
Eisige Zeiten stehen dem
Dorfzentrum Kössen wie-
der bevor. Nach dem sen-
sationellen Erfolg im Vor-
jahr wird auch heuer ein
Eislaufplatz den Ortskern
während den Wintermona-
ten beleben. „Mit Hermann
Hetzenauer vulgo ,Barnie‘
konnte nach der gesund-
heitsbedingten Absage der
Vorjahrespächter, der Fa -
milie Jörg, ein idealer Be-
treiber des Eislaufplatzes
gefunden werden“, zeigt
sich Hans Knoll, Obmann
des Ortsentwicklungsaus-
schusses, erfreut. Her-
mann Hetzenauer wird in
der Eislaufsaison 2017/

2018 für den Schlittschuh-
verleih, die Eispflege und
auch die Möglichkeit zum
Eisstockschießen sorgen.
Derzeit wird über die Lage
und Größe der Hütte oder
des Glühweinstandes bera-
ten, um auch ein kulinari-
sches Highlight zum eisi-
gen Vergnügen bieten zu
können. Eröffnet wird der
Eislaufplatz voraussichtlich
Ende November / Anfang
Dezember.

Ein Plan für Kössen
Seit der ersten Sitzung der
Steuerungsgruppe am 2.
März zum Thema Master-
plan und Attraktivierung un-
serer Gemeinde hat sich
einiges getan. Von einer

ers ten Begehung über eine
Bürgerbefragung bis hin zu
insgesamt vier Workshops.
„An dieser Stelle ist es mir
ein großes Anliegen, den
Kössenern recht herzlich
für ihre rege Beteiligung zu
danken. Eine Steuerungs-
gruppe allein reicht für die
Ideen und Themensamm-
lung längst nicht aus. Nur
gemeinsam ist es möglich,
Kössen ein Gesicht zu
geben, das den Wünschen
und Anforderungen seiner
Bewohner entspricht“, er-
klärt Hans Knoll. Zu den
Hauptdiskussionspunkten
zählen derzeit die Entschär-
fung der innerörtlichen Ver-
kehrsprobleme, die Bewer-
tung möglicher Standorte
für das geplante Generatio-
nenhaus und die Einfüh -
rung eines Ortsmarketings
mitsamt einheitlichem Logo-
Auftritt (CI). Derzeit werden
alle erhobenen Erkenntnis-

se und Informationen zu
einem „Masterplan Kös-
sen“ zusammengefasst.
Ein Plan, der als Richt-
schnur für die Entwicklung
Kössens in den kommen-
den 10–15 Jahren dient.
„Zur Präsentation dieses
Masterplans möchte ich
Sie als Obmann des Orts-
entwicklungsausschusses
sehr gerne im Namen der
Gemeinde einladen“, so
Hans Knoll. Die öffentliche
Präsentation des „Master-
plan Kössen“ erfolgt am
12.12.2017 um 19:00 Uhr
im VZK. Die In for ma tions -
veranstaltung findet dabei
im Rahmen der öffentlichen
Gemeindeversammlung
Kössen statt, in der die Ge-
meindebürger traditionell
über die wichtigsten Ange-
legenheiten in der Gemein-
de informiert werden.

Hans Knoll, Obmann
Ortsentwicklungsausschuss
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Bilderreicher Oktober
in Kössen 

Farbenreich, kräftig, anzie-
hend, so präsentieren sich
derzeit die Wände des Kös-
sener Gemeindeamtes

dank den Bildern von Karl
Aigner. Ein Querschnitt
durch das Schaffen des in
Oberndorf lebenden Künst-
lers. Klassische Ölmalerei,
Acryl und Spachteltechni-
ken zeugen von seiner Viel-
fältigkeit und Kreativität.
„Allen voran faszinieren
seine Bilder von ursprüngli-
chen Bauernhöfen, für die

der Künstler bekannt ist.
Selbst gemachte Fotogra -
fien dienen ihm dabei als
Vorlage, um die Bautradi -
tion der Alpen auf der Lein-
wand ausdrucksstark fest-
zuhalten“, zeigt sich Kunst-
ausschussobmann Ema -
nuel Daxer beeindruckt von
den Werken.
Nach der erfolgreichen Ver-
nissage am 6. Oktober zie-
ren die Bilder nun noch bis
zum 8. Jänner die Gemein-
deamtswände. 

Farbenfroh und ausdrucks-
stark zeigten sich auch
die Bilder von Doris Past,
die als regionale Künstle-
rin ihre Werke am 7. Ok -

tober im Veranstaltungs-
zentrum Kaiserwinkl prä-
sentierte.
Seit sieben Jahren perfek-
tioniert sie ihre Leiden-
schaft rund um die Malerei
und faszinierte bei ihrer
Ausstellung unter anderem
mit äußerst ausdrucksstar-
ken Tierbildern.
„Einmal mehr hat sich ge-
zeigt, dass unsere Idee der
Präsentation eines Künst-
lers im Rahmen einer Ver-
anstaltung im VZK bei den
Kössenern sehr gut an-
kommt und Interesse an
der Kunst aus unserer Regi-
on weckt“, freut sich

GR Emanuel Daxer,
Obmann Kunstausschuss

Die Priorität lag unter ande-
rem auf Gebieten im Dorf-
zentrum und auf Gebieten,
die flussaufwärts liegen, da
sich das Springkraut haupt -
sächlich über das Wasser
verbreitet.
Als Abschluss organisier-
ten wir für die Mitarbeiter
einen Raftingausflug mit
den Outdoor Profis von
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Neophyten Management

Das Neophyten Manage-
ment der Gemeinde Kös-
sen geht in die Endphase
und wir möchten uns bei
allen bedanken, die uns ge-
holfen haben, die Gemein-
de von diesen Pflanzen zu
befreien.

In Zusammenarbeit mit En-
gelbert Hupf vom Brenner-
wirt und den Flüchtlingen,
die dort ursprünglich unter-
gebracht waren, konnten
wir im Zeitraum von Mai bis
Ende September insgesamt
33 Gebiete bearbeiten.

Aus der Umweltecke
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Sozial- und Gesundheitssprengel
Kössen-Schwendt

Eine „Auszeit!“
für pflegende Angehörige

Einen Angehörigen rund um
die Uhr zu pflegen, verlangt
jedem so einiges ab und
kann uns sehr schnell an
unsere Grenzen bringen.
Genau aus diesem Grund
finden wir es so wichtig,
dass für pflegende An-
gehörige die Möglichkeit
besteht, sich für Termine
oder einfach zur Erholung
mal einige Stunden „frei zu
nehmen“!
Ab 2018 bieten wir für die
Dauer von max. 3–4 Stun-
den eine Betreuungsmög-
lichkeit für pflegebedürftige
Familienangehörige an.
Diese 3–4 Stunden ermög-
lichen ein kurzes Entfliehen

vom „Pflegealltag“ bzw. di-
verse Termine selber wahr-
zunehmen und sind sehr
wichtig für die ganze Fami-
lie.
Um solche Betreuungs-
stunden gut planen zu kön-
nen, bitten wir Sie, im Be-
darfsfall sich frühzeitig bei
uns zu melden (wenn mög-
lich 14 Tage vorher)!
Wir bitten um Verständnis,
dass in der Anfangsphase
die Betreuungshäufigkeit
auf einen Termin pro
Woche beschränkt ist.
Für weitere Informationen
kommen Sie einfach zu uns
ins Büro oder kontaktieren
Sie uns telefonisch unter 
Tel. 05375 29897
oder 0676 84 85 36 107.

Seit März 2017 existiert
ein neues Projekt an der
NMS Kössen – die Schulso-
zialpädagogik. Nachdem in
Fieberbrunn 2010 das Pi-
lotprojekt für dieses Fach
an den Start ging und durch
regelmäßige Evaluationen
zeigte, dass es sich dabei
um eine hocheffiziente Me-
thode zur Unterstützung ko-
operativen Miteinanders
handelt, sind auch andere
Gemeinden interessiert an
der Schulsozialpädagogik.
Durch den Schulleiter der
NMS Christoph Hundegger
und Martina Keiler, der Bil-
dungsreferentin der Ge-
meinde, initiiert sind nun
zwei Schulsozialpädago-
gen, Dipl. Sozialpädagogin
i.A. Nicole Mayr und Mag.
Bernhard Lang, an zwei
Tagen in der Woche dabei,
den Schülerinnen und
Schülern das Fach „Sozia-
les Lernen“ näher zu brin-
gen. Dabei geht es vor
allem um die Betrachtung
des Lebens in der Gemein-
schaft, das Lösen von Kon-
flikten, die Übernahme von
Verantwortung für das eige-
ne Handeln und um das Er-
leben eines sinnvollen Mit-
einanders.
Die Themen werden in
einem gemeinsamen Ge-
spräch erarbeitet, durch
sinnvolle unterhaltsame
Spiele unterstützt und
obendrein künstlerisch ge-

staltet. Darüber hinaus be-
steht die Möglichkeit für El-
tern, Schüler und Lehrer,
Beratung durch die Schul-
sozialpädagogen in An-
spruch zu nehmen. Das
Angebot der Schulsozialpä -
dagogik soll das Lehrperso-
nal insofern unterstützen,
als es den Kindern die Mög-
lichkeit eines offenen Ge-
spräches abseits des lehr-
planmäßigen Unterrichtes
bietet, in dem sie ihre Sor-
gen und Freuden ausspre-
chen können, was sonst an
der Schule naturgemäß zu
kurz kommt. Als Folge ler-
nen sich die Kinder näher
und von einer anderen
Seite kennen, was die Klas-
sengemeinschaft stärkt
und das Vertrauen unter-
einander fördert.

Nicole Mayr ist überdies
von der Gemeinde als Lei-
terin der offenen Jugendar-
beit eingesetzt, somit trifft
sie einige der Schülerinnen
und Schüler nicht nur an
der Schule, sondern auch
im neu installierten Jugend-
zentrum.
Bernhard Lang ist unter an-
derem Lebens- und Sozial-
berater und seit vielen Jah-
ren in der Beratung und Ju-
gendarbeit tätig. Darüber
hinaus verwendet er seine
Erfahrungen als Schauspie-
ler, um theaterpädagogisch
mit Kindern zu arbeiten.

Schulsozial pädagogik
wird fortgesetzt

Ihr Werbepartner im Kaiserwinkl

Christian Beyer • 6345 Kössen • Mooslenz 39 • Tel. 05375 5311
info@beyer-werbung.at • www.beyer-werbung.at

beyer Werbung
&Druck

Zur Unterstützung dieser verantwortungsvollen Aufgabe
sowie als Verstärkung für unser Team suchen wir

ab sofort eine/n engagierte/n

Heimhelfer/in
(Ausbildung erfolgt berufsbegleitend)

im Beschäftigungsausmaß von max. 50%

Wenn Sie bereit sind, in einem motivierten, kompetenten
Team mitzuarbeiten, ein eigenes Fahrzeug zur Verfügung

haben, dann richten Sie bitte Ihre Bewerbung an:

Oder Sie kommen einfach bei uns im Büro vorbei!

Die Gehaltseinstufung erfolgt nach dem SWÖ-Kollektiv -
vertrag. Ihr Gehalt beträgt bei Vollbeschäftigung
brutto € 1.805,00 und erhöht sich entsprechend

bei nachgewiesenen Vordienstzeiten.

Werden Sie Teil eines engagierten Teams – jeder einzelne
Mitarbeiter trägt zum großen Erfolg unserer Arbeit bei!

Sozial- und Gesundheitssprengel
Kössen-Schwendt

Dorf 18 • 6345 Kössen
Tel. 05375/29897 od. 0676/848536107
Mail: info@sgs-koessen-schwendt.at
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Herbstfest im Altenwohnheim Kössen-Schwendt

Nach einem wunderschön
gestalteten Gottesdienst
mit dem Seniorensingkreis
ging es wieder zurück ins Al-
tenwohnheim. Unser Heim
und auch das kleine Zelt
waren sehr schnell bis auf
den letzten Platz gefüllt,
und das großartige Kuchen-
buffet lud auch zum Bleiben
ein. 
Es war auch sehr schön,
dass unsere „ausscheiden-
de“ Referentin Leni und
auch unsere Nachfolgerin
Marissa Dünser anwesend
waren. Zuletzt gilt noch -
mals ein großer Dank unse-
rer Leni Planer für ihre ge-
leisteten Dienste. 
Ein Dank auch allen Fir-
men, die uns jedes Jahr un-

terstützen, und natürlich
unseren freiwilligen Helfern
und Kuchenbäckern, ohne
sie wäre das Fest gar nicht
möglich:

Feuerwehren Kössen, Bich-
lach und Schwendt, Volks-
bank Kössen, Raiba Kös-
sen-Schwendt, Sparkasse
Kössen, Metzgerei Gründ-

ler, Bäckereien Pretzner
und Heigenhauser, Firma
Stiegl und Dagn, Kloben-
stein Apotheke, Blumenge-
schäfte Gatter und Schö-
nes für Dahoam, Gasser
Casper, Papierwaren Maria
Trainer, Sennerei Kössen,
Sportalm Hildegard Gufler,
Bernhard Schenk, GTC
Mauberger, MPreis und
SPAR, Monika Aigner, Brun-
ner Klaus, Automaten Un-
terland, Firma Eduscho,
Früchte Maier, Firma Sin-
nesberger, Firma Engel,
Firma Knorr, Firma Olio
West, Meine Pflege – Fie-
berbrunn, Firma Blue, Firma
Wibu, Forever, Firma Nan-
nerl.
Allen ein herzliches Danke!
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Der Rohbau steht, das
Dach ist oben, jetzt kann
beim neuen Volksschulbau
in Walchsee unter Dach ge-
arbeitet werden. Das ist
auch nötig, denn im Som-
mer des nächsten Jahres
soll der Bau bereits fertig
sein. 
Bei der Firstfeier, welche
am 10. Oktober stattgefun-
den hat, bedankte sich
Bgm. Dieter Wittlinger bei
allen Beteiligten für die
gute Zusammenarbeit. Auf-
wendig ist das ganze Drum-
herum, sowohl in der Ge-
meindestube als auch bei
den zuständigen Aus-
schüssen, wobei er den
Bauausschuss Volksschu-

GEMEINDE WALCHSEE
6344 Walchsee •Alleestr. 24 • Tel. 05374 5210-10 • Fax: 05374 5210-13 • http://www.walchsee.tirol.gv.at

Volksschule Walchsee – 1. Bauphase ist abgeschlossen

le und dort GRin Bernadette
Stöckl besonders hervor-
hob. „Unter jeden Zettel
braucht es eine separate
Unterschrift“, betonte der
Bürgermeister und er mein-
te, dass die vorbereitenden
formalen Planungsarbeiten
am Bau nun „endlich“ abge-
schlossen sind.
Die Ausschreibung der In-
neneinrichtung geht in den
nächsten Tagen an die Fir-
men.
Dank der Hilfe des Landes
ist Wittlinger zuversichtlich,
im Sommer eine Schule
eröffnen zu können, die
Vorzeige charakter für das
ganze Land Tirol haben
wird.

Architekt Johann Pircher,  Bgm. Dieter Wittlinger mit VB-Regional -
leiter Robert Petutschnigg und VB-Filialleiter Helmut Aschenwald

Firstspruch

Froh vereinte Feiergäste
lasset grüßen euch aufs Allerbeste!

Es ist ein guter, alter Brauch
und nebenbei erfreulich auch, 
dass man ein kleines Fest begeht, 
wenn eines Hauses Dach besteht. 

Ihr werdet uns die Freude gönnen,
das Werk recht gut gebaut zu nennen!
Wie es der Architekt erdacht, 
so haben wir es auch gemacht.

Das Haus steht fest in Waag und Lot, 
die Statik hat hier keine Not.

Dem Hausherrn sei schön Dank gesagt,
der dies Projekt mit Mut gewagt, 
denn mit Beton und seinem Geld
haben wir den Bau erstellt. 

Kein Unglück möge
die ereilen, 
die künftig in dem Haus
verweilen. 
Es soll hier alles gut
gedeih‘n
und dem Werk den
Sinn verleihn.

Doch ist es Brauch
und eine Pflicht,
dass dieses leere Glas
nun bricht.

Ein 3x Hoch
der Bauherrschaft!

Polier Peter Praschberger sagte
diesen Firstspruch auf.Schnitzel mit Kartoffeln und Salat – die Handwerker  haben sich die

Mahlzeit wahrlich verdient.                                       (Fotos: Eberharter)

Zufriedene und fröhliche Gesichter bei der Firstfeier – alles ist
unfall frei verlaufen.

 U
NS

ER
 DORF – UNSER LEBEN

      WALCHSEE GEMEINSAM ENTWICKELN
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„Die se Vorgehensweise will
ich jedoch noch einmal mit
dem Fach-Berater abstim-
men, andererseits will ich
sicher sein, dass genau
das umgesetzt wird, was
die Bürger unserer Gemein-
de für gut erachten“, sagt
der Bürgermeister, der sich
vorstellen kann, dass die se
Gemeindeversammlung in
den ersten 14 Tagen im De-
zember stattfinden wird.
Ihm ist aber auch wichtig,
dass die Zeit ab sofort
genützt wird.

Ein großes Anliegen ist
ganz offensichtlich der
Umbau der Rams bach -
brücke und die Entschär-
fung der danach folgenden
Kreuzung Alleestraße/
Bach straße. Eine Brücke

kann nicht sofort gebaut
werden, eine Entschärfung
dieser Kreuzung soll aber in
kürzester Zeit umgesetzt
werden.

Ebenso wird sofort die
Tempo reduzierung auf der
L 172 innerörtlich mit 30
km/h angestrebt. Auch
eine Entrümpelung der Ver-
kehrs- und Hinweistafeln
kann sofort beginnen. Bei
den kurzfristigen (innerhalb
der kommenden 1-3 Jahre)
Umsetzungen wurde auch
die Erstellung von Parkplät-
zen inkl. Busparkplätzen
priorisiert, auch das Geh-
steig-Projekt Seestraße bis
Erharter könnte, aufgrund
des Planungsfortschrittes,
angegangen werden.

Zu viel, zu schnell, zu laut!
So kann man die Verkehrs-
situation in Walchsee be-
schreiben.
Deshalb wurde der Bürger-
beteiligungsprozess „Mobi-
litätskonzept“ ins Leben
gerufen. Nach fünf Arbeits-
sitzungen geht es nun an
die Umsetzung der Vorha-
ben.

Bürger aus den verschiede-
nen Ortsteilen haben sich
an dem Prozess beteiligt
und dabei ihre Erfahrungen
und mögliche Lösungen
eingebracht. Beim letzten
Workshop am 11. Oktober
ging es um die Reihung der
Anliegen. Dabei wurden die
erforderlichen Maßnahmen
in zweierlei Hinsicht ge-
reiht:

Mobilitätskonzept Walchsee – letzte Runde – dann folgt Realisierung
1. Ob sofort, kurz-, mittel-
oder langfristig an eine Um-
setzung zu denken ist und 
2. wurde innerhalb dieser
vier genannten Umsetzungs -
zeitraster eine Priorisierung
der Projekte vorgenommen. 

Da in den letzten beiden
Workshops die Bürgerbetei-
ligung nicht mehr beson-
ders hoch war, will Bgm.
Dieter Wittlinger nun eine
Gemeindeversammlung
einberufen. Dabei sollen
u.a. die vier wichtigs ten
Projekte aus den jeweiligen
Umsetzungszeitschienen,
mit Plan entwürfen hinter-
legt, den BürgerInnen vor-
gestellt werden. In dieser
Versammlung könnten die
Bürger dann noch einmal
eine Reihung vornehmen.

Die Projekte werden noch einmal durchgegangen, bevor es an die
Reihung geht, um festzulegen, was sofort umgesetzt werden kann.

Die Listen werden mit Projekten gefüllt.

Jin Shin Jyutsu - Physio - Philosophie
Jin Shin Jyutsu Physio Philosophie ist eine
mehrere tausend Jahre alte Kunst aus Japan zur
Harmonisierung der Lebensenergie im Körper. Das
Erlernen von Jin Shin Jyutsu führt uns zu Selbst -
erkenntnis und Selbsthilfe. Durch den Prozess des
„Jetzt erkenne mich Selbst“ werden wir uns der
Weisheit unseres Körpers bewusst und lernen seine
Botschaften zu verstehen und sie zu nutzen, um
das Gleichgewicht wieder herzustellen. Die Sprache
des menschlichen Energiesystems zu erlernen ist
ein Weg zu mehr Selbsterkenntnis somit zu Wohl-
befinden und Gesundheit.

Wenn wir zum Beispiel im Winter im selben Tempo
weiterrennen wie den Rest des Jahres und nicht
etwas langsamer treten, wie die Natur uns das vor-
lebt, müssen wir uns nicht wundern, wenn wir im
Frühjahr müde und erschöpft sind!

Dieses Seminar bietet Zeit für Entspannung und
Regeneration für alle Wiederholer und Neueinstei-

ger. Ein Ort des Austausches und Miteinander – das
Thema Jin Shin Jyutsu Theorie und Anwendungen.
Jin Shin Jyutsu auch Strömen genannt, die Hände
auf bestimmte Körperstellen legen zum Erfahren
und Erfühlen. Geeignet für die ganze Familie.

Kurszeiten:
Freitag     24. November 2017, 14.00 - 21.30
Samstag  25. November 2017,   9.00 - 17.00

Kursort:
Raiffeisenbank Kössen-Schwendt, Dorf 4, Kössen

Kosten: € 160,– incl. Seminarunterlagen

Anmeldung, Info, Leitung: Barbara Unterberger,
Praktikerin, Lehrerin, Organisatorin internationaler
Jin Shin Jyutsuseminare in Tirol

0664-5433037
email: Barbara.Unterberger@jsj.at • www.jsj.at  
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Besonders möchten wir uns
mit einem herzlichen Ver-
gelt’s Gott für die großzügi-
ge Spende über

€ 2.000,–
bei Josef Oberhauser –
„Quellfisch“ – bedanken. 
Mit diesen finanziellen
Beiträgen kann bei Bedarf
rasch gehandelt und
Schwendtern in schwieri-
gen Lagen nach Schick-
salsschlägen schnell ge-
holfen werden. Vielen, vie-
len  DANK!!

GR Martina Haunholter

Blumenausflug
Alle 2 Jahre findet in
Schwendt traditionell der
Blumenausflug statt. 
Die Gemeinde bedankt sich
auf diesem Wege bei allen
Bewohnern, die ihre Gärten
hegen und pflegen und für
den prachtvollen Blumen-

schmuck, der das Ortsbild
erstrahlen lässt, verant-
wortlich sind.
Unser Bürgermeister ist mit
einem Bus voller fleißiger
„Gaschtlerinnen“ am 2. Ok-
tober bei herrlichem
Herbstwetter ins schöne
Pillerseetal gefahren. Dort
wurden wir von der Nuara-
cher Bürgermeisterin Brigit-
te Lackner begrüßt.
Nach einem gemütlichen
und geselligen Einkehr -
schwung im Café Birnba-
cher in St. Ulrich sind wir
gestärkt mit Kaffee und Ku-
chen weiter zur Latschen -
brennerei Mack gepilgert.
Dort erwartete uns eine
kurze, interessante Be-
triebsführung. Nachdem
wir uns im Verkaufsladen
mit ätherischen Produkten
eingedeckt haben und mit
einem Schnapserl verwöh-
nen ließen, ging es wieder
zurück nach Schwendt.
Dort erwartete uns beim
Quellfisch im Kohlental ein
hervorragendes Fisch me -
nü, das uns eine wahre
Gaumenfreude bereitete.
Bei gutem Essen und Trin-
ken ließen wir diesen won-
nigen Blumenausflug aus-
klingen und freuen uns
schon auf den nächsten in
2 Jahren.

GR Martina Haunholter
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GEMEINDE SCHWENDT
6385 Schwendt • Dorf 2 · Telefon 05375 6715 • Fax 05375 6715-4 • www.schwendt.tirol.gv.at

Die Gemeinde Schwendt informiert
Eröffnung Kulturraum

Schwendt
Endlich ist auch dem letz-
ten leerstehenden Raum
im Schwendter Vereins-
haus Leben eingehaucht
worden.
Am 30. September 2017
wurde der neue Schwend-
ter Kulturraum offiziell von
unserem Bürgermeister
Richard Dagn  eröffnet. 
Mit einem  beeindrucken-
den Bildervortrag über die
imposanten und wunder-
schönen Gipfelkreuze  der
Umgebung  begeisterte
Tho mas Nothegger die Be-
sucher. Ein herzliches Ver-
gelt’s Gott unserem „Tom
Tom“ für diesen unentgelt-
lichen Beitrag. (Sämtliche
Einnahmen dieser Eröff-
nungsfeier wurden dem So-
zialsprengel Kössen/
Schwendt gespendet.)
Die letzten Monate hat sich
die Projektgruppe  „Ver-
einshaus“ bemüht,  einen
gemütlich ausgestatteten
Raum mit Küche, Möbeln,
Beamer und Leinwand zu
gestalten. Ebenso wurde
der Eingangsbereich mit
einer Garderobe ausgestat-
tet und die Wände mit ein-
drucksvollen alten und
neuen Schwendter Bildern
von Kathi Hetzenauer ver-
schönert. Blickfang sind
unsere neuen Fahnenkäs -

ten, in denen die Standar-
ten der Feuerwehr
Schwendt, des Kamerad-
schaftsbundes und des No-
riker Vereines Platz gefun-
den haben. Vielen Dank
auch der Firma Knoll für die
gelungene  Zusammenar-
beit. 
Dieser neue Kulturraum
soll ein Ort der Kommunika-
tion, der Weiterbildung und
Gemeinschaft sein und wir
hoffen, dass ihn die
Schwendter rege nützen.
Der Raum kann bei unse-
rem Kulturreferenten Georg
Widauer reserviert werden.

GR Martina Haunholter

Schwendter helfen
Schwendtern

Das haben  Jessica Schin-
kel und Sarah Dagn wört-
lich genommen und sich
ans Werk gemacht. Beim
diesjährigen Almabtrieb in
Schwendt haben die 2
Mädchen „Almbischei“ ge-
bastelt und sie den vielen
begeisterten Zuschauern
verkauft. Ihre lukrativen
Einnahmen von € 250,–
haben die beiden unserer
Hilfsaktion „Schwendter
helfen Schwendtern“ ge-
spendet. Wir möchten uns
herzlich für ihren wohltäti-
gen Einsatz bedanken!!

Von links: GV Herbert Horngacher, BGm. Richard Dagn, Vortragen-
der Thomas Nothegger, Kulturreferent Georg Widauer, Vbgm.
Maria Schermer, GR Martina Haunholter

Von links: Bgm. Richard Dagn, Jessica Schinkel, GR Martina Haun-
holter, Sarah Dagn, Vbgm. Maria Schermer

Von links: Bgm. Richard Dagn,
Sabine Zardini, Sepp Oberhau-
ser, Vbgm. Maria Schermer,
GR Martina Haunholter

Aktuell-11-2017_Aktuell-  17.10.17  20:34  Seite 10



Besonders möchten wir uns
mit einem herzlichen Ver-
gelt’s Gott für die großzügi-
ge Spende über

€ 2.000,–
bei Josef Oberhauser –
„Quellfisch“ – bedanken. 
Mit diesen finanziellen
Beiträgen kann bei Bedarf
rasch gehandelt und
Schwendtern in schwieri-
gen Lagen nach Schick-
salsschlägen schnell ge-
holfen werden. Vielen, vie-
len  DANK!!

GR Martina Haunholter

Blumenausflug
Alle 2 Jahre findet in
Schwendt traditionell der
Blumenausflug statt. 
Die Gemeinde bedankt sich
auf diesem Wege bei allen
Bewohnern, die ihre Gärten
hegen und pflegen und für
den prachtvollen Blumen-

schmuck, der das Ortsbild
erstrahlen lässt, verant-
wortlich sind.
Unser Bürgermeister ist mit
einem Bus voller fleißiger
„Gaschtlerinnen“ am 2. Ok-
tober bei herrlichem
Herbstwetter ins schöne
Pillerseetal gefahren. Dort
wurden wir von der Nuara-
cher Bürgermeisterin Brigit-
te Lackner begrüßt.
Nach einem gemütlichen
und geselligen Einkehr -
schwung im Café Birnba-
cher in St. Ulrich sind wir
gestärkt mit Kaffee und Ku-
chen weiter zur Latschen -
brennerei Mack gepilgert.
Dort erwartete uns eine
kurze, interessante Be-
triebsführung. Nachdem
wir uns im Verkaufsladen
mit ätherischen Produkten
eingedeckt haben und mit
einem Schnapserl verwöh-
nen ließen, ging es wieder
zurück nach Schwendt.
Dort erwartete uns beim
Quellfisch im Kohlental ein
hervorragendes Fisch me -
nü, das uns eine wahre
Gaumenfreude bereitete.
Bei gutem Essen und Trin-
ken ließen wir diesen won-
nigen Blumenausflug aus-
klingen und freuen uns
schon auf den nächsten in
2 Jahren.

GR Martina Haunholter

10Kaiserwinkl aktuell November 2017

GEMEINDE SCHWENDT
6385 Schwendt • Dorf 2 · Telefon 05375 6715 • Fax 05375 6715-4 • www.schwendt.tirol.gv.at

Die Gemeinde Schwendt informiert
Eröffnung Kulturraum

Schwendt
Endlich ist auch dem letz-
ten leerstehenden Raum
im Schwendter Vereins-
haus Leben eingehaucht
worden.
Am 30. September 2017
wurde der neue Schwend-
ter Kulturraum offiziell von
unserem Bürgermeister
Richard Dagn  eröffnet. 
Mit einem  beeindrucken-
den Bildervortrag über die
imposanten und wunder-
schönen Gipfelkreuze  der
Umgebung  begeisterte
Tho mas Nothegger die Be-
sucher. Ein herzliches Ver-
gelt’s Gott unserem „Tom
Tom“ für diesen unentgelt-
lichen Beitrag. (Sämtliche
Einnahmen dieser Eröff-
nungsfeier wurden dem So-
zialsprengel Kössen/
Schwendt gespendet.)
Die letzten Monate hat sich
die Projektgruppe  „Ver-
einshaus“ bemüht,  einen
gemütlich ausgestatteten
Raum mit Küche, Möbeln,
Beamer und Leinwand zu
gestalten. Ebenso wurde
der Eingangsbereich mit
einer Garderobe ausgestat-
tet und die Wände mit ein-
drucksvollen alten und
neuen Schwendter Bildern
von Kathi Hetzenauer ver-
schönert. Blickfang sind
unsere neuen Fahnenkäs -

ten, in denen die Standar-
ten der Feuerwehr
Schwendt, des Kamerad-
schaftsbundes und des No-
riker Vereines Platz gefun-
den haben. Vielen Dank
auch der Firma Knoll für die
gelungene  Zusammenar-
beit. 
Dieser neue Kulturraum
soll ein Ort der Kommunika-
tion, der Weiterbildung und
Gemeinschaft sein und wir
hoffen, dass ihn die
Schwendter rege nützen.
Der Raum kann bei unse-
rem Kulturreferenten Georg
Widauer reserviert werden.

GR Martina Haunholter

Schwendter helfen
Schwendtern

Das haben  Jessica Schin-
kel und Sarah Dagn wört-
lich genommen und sich
ans Werk gemacht. Beim
diesjährigen Almabtrieb in
Schwendt haben die 2
Mädchen „Almbischei“ ge-
bastelt und sie den vielen
begeisterten Zuschauern
verkauft. Ihre lukrativen
Einnahmen von € 250,–
haben die beiden unserer
Hilfsaktion „Schwendter
helfen Schwendtern“ ge-
spendet. Wir möchten uns
herzlich für ihren wohltäti-
gen Einsatz bedanken!!

Von links: GV Herbert Horngacher, BGm. Richard Dagn, Vortragen-
der Thomas Nothegger, Kulturreferent Georg Widauer, Vbgm.
Maria Schermer, GR Martina Haunholter

Von links: Bgm. Richard Dagn, Jessica Schinkel, GR Martina Haun-
holter, Sarah Dagn, Vbgm. Maria Schermer

Von links: Bgm. Richard Dagn,
Sabine Zardini, Sepp Oberhau-
ser, Vbgm. Maria Schermer,
GR Martina Haunholter

Aktuell-11-2017_Aktuell-  17.10.17  20:34  Seite 10

11 Kaiserwinkl aktuell November 2017

GEMEINDE RETTENSCHÖSS
6347 Rettenschöss · Rettenschöss 66 · Telefon + Fax 05373 61812 · http://rettenschoess.tirol.gv.at

Aus der Chronik:
Der Straßenbau der Unteren Schranne
Aus „Tiroler Grenzbote“,
22. März 1930:
Wie hier wiederholt berich-
tet wurde, besteht nun Aus-
sicht, daß die wichtige Kon-
kurrenzstraße von der
Reichsstraße bei Niedern-
dorf (Bruckhäusl) bis
Walch see – Kössen einer
längst dringlichen Neue-
rung unterzogen wird, wel-
che für den starken Auto-
verkehr in diesem Gebiete,
das von keiner Eisenbahn
erschlossen wird, ein
Gebot der Stunde ist. …
Den Hauptanteil trifft die
Gemeinde Walchsee, Ret-
tenschöss und Niedern-
dorf, die auch gewillt sind,
68% der auf die Gemeinden
anfallenden Kosten auf sich
zu nehmen. Dagegen ha ben
die Gemeinden Ebbs, Buch-
berg, Niederndorferberg und
Erl, welche doch auch ein
Interesse an der Straße ha -
ben, gegen den auf sie ent-
fallenden restlichen Anteil
Schwierigkeiten gemacht.
… Bei der Sitzung des Stra -
ßenausschusses, welche
am 7. März im Gasthof Sebi
stattfand, … Jahresrech-

nung und Voranschlag 1932
…  Die Verhandlungen mit
den Straßenanrainern sind
für die Strecke Bruckhäusl
– Schmiedtal abgeschlos-
sen und haben ein günsti-
ges Ergebnis erzielt. …

„Tiroler Grenzbote“,
15. Jänner 1930
Walchsee. Verkehrsverbes-
serung. Nun wird es doch
ernst mit dem Ausbau der
Konkurrenzstraße Bruck-
häusl – Walchsee. Immer
mehr Stimmen werden
laut, dass diese Straße,
die die meisten Mauten
hat, endlich ausgebaut
wird. Der Anfang ist ge-
macht. Mit der Erweiterung
und Herrichtung der Straße
soll – wie schon berichtet –
im Frühjahr begonnen wer-
den. Der größte Verdienst,
daß diese Frage endlich vor
der Verwirklichung steht,
gebührt dem Obmanne der
Straßenkonkurrenz Baltha-
sar Brandauer, Bauunter-
nehmer in Walch see.

Alexander Buchauer
Rettenschöss

Verleihung der Ehrenbürgerschaft
Unserem geschätzten Alt-
bürgermeister Helmut Op-
pacher wurde in einem klei-
nen feierlichen Rahmen,
umgeben von Familie,
Freunden, Gemeinderäten
und Mitarbeitern, langjähri-
gen Bürgermeisterkollegen
und unserem Herr Pfarrer
Mag. Schwarzenberger, die
Ehrenbürgerschaft der Ge-
meinde Rettenschöss ver-
liehen.

Helmut Oppacher war von
1992 bis- 2016 Bürger -
meis ter der Gemeinde Ret-
tenschöss und konnte in
dieser Zeit sehr viel für un-
sere kleine Gemeinde be-
wirken. 

Dafür gilt ihm, 
ein von Herzen gemeintes 
DANKE HELMUT!

Müllkalender November 2017
Müllabfuhr Donnerstag, 09.11.
Wertstoffsammlung Freitag, 10.11.
Müllabfuhr Donnerstag, 23.11.
Wertstoffsammlung Freitag, 24.11.

NEU: „Tanz mit – bleib fit“
Bring Bewegung in dein Leben

Verbringen wir gemeinsam einen beschwingten Nachmittag
mit geselligen Tänzen aus aller Welt, die nach Ansage von
allen gleich mitgetanzt werden können. Ich lade euch ein, an
zwei Schnuppertagen DO 9.11. und DO 16.11. um 14.00-
15.30 Uhr im Pfarrsaal Niederndorf teilzunehmen.
Ich freue mich auf dein Kommen. Elisabeth 0650/2627899
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„Chor2 – a cappella“
Tiroler Landesjugendchor und Vokalensemble STIMMEN

Sonntag, 19.11.2017, 18:00 Uhr, Pfarrkirche Kössen

Zwei renommierte Tiroler
Kammerchöre, zwei Tiroler
Chorleiter, einzigartige
Chormusik – diese „Zuta-
ten“ sind die Grundlage für
ein ambitioniertes, ensem-
bleübergreifendes Musik-
projekt im November 2017.
Der Tiroler Landesjugend -

chor (Leitung: Oliver Felipe-
Armas) und das Vokalen-
semble STIMMEN (Leitung:
Thomas Kranebitter) wollen
ihre Kräfte bündeln und
damit die Möglichkeit
schaffen, sowohl Highlights
der Chorliteratur als auch
seltener gehörte mehrchöri-

ge Werke in ihren gemein-
samen Konzerten auf-
führen zu können.
Es wird Chormusik von
John Tavener, Sven-David
Sandström, Eriks Esen-
valds, Eric Whitacre, Frank
Martin und anderen zu
hören sein. 

Eintritt:
Freiwillige Spenden
Der Reinerlös kommt der
Orgelrenovierung zu Gute. 

Weitere Informationen
zum Programm unter:
www.vokalensemble-
stimmen.at

G A S T H O F

• Gutbürgerliche Küche
• Ganztägig warme Küche

Enten- und Gansl-Essen
Fr 10., Sa 11. und So 12. November 2017
Fr 17., Sa 18. und So 19. November 2017

Wurst- und Zeltenwatten
Fr 24., Sa 25. und So 26. November 2017
Fam. Hupf • Tel. 05375/6289 • www.brennerwirt.at

Betriebsurlaub
von Montag 27. November

bis einschl. Donnerstag 21. Dezember
ab Freitag 22.12.2017, 9 Uhr 
sind wir wieder für euch da, 

liebe Grüße das Cafe172-Team

TIP: am 1. November (Allerheiligen) 
den Kuchen vor dem Kirchenbesuch holen 

um Wartezeiten zu vermeiden!!!

www.cafe172.at         www.facebook.com/cafe172
Schwandorf 2, 6345 Kössen • Tel. 05375 20655
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G’schichten aus dem Wienerwald
K&K „Wiener Johann Strauß Konzert-Gala“ – am 28. Dezember in der Grenzlandhalle Kössen
Die musikalischen Welten
der Strauß-Dynastie sind
eine schier unendliche Ge-
schichte – und wenn einer
etwas über Schani & Co. zu
erzählen weiß, dann sind es
die K&K Philharmoniker.
Mit ihren erstklassigen In-
terpretationen verzaubern sie
jährlich mehr als 70.000
Musikliebhaber. Seit 1996
ließen sich über eine Mil lion
Besucher in 19 eu ropäi -
schen Ländern vom er fri -
schend-jugendlichen Wiener
Charme der von Matthias
Georg Kendlinger kreierten
Konzertreihe hinreißen –
Kultstatus inbegriffen!
Ohne Bremse präsentiert
sich die heurige „Wiener Jo-
hann Strauß Konzert-Gala“,
zu der sich die K&K Philhar-
moniker innig und sinnig
ihre G’schichten aus dem
Wienerwald erzählen, ohne
Sorgen mit dem Weyprecht-
Payer-Marsch auf Polar expe -
 dition gehen, während einer

Nacht in Venedig den Kaiser -
walzer tanzen, die in den

köstlichen Waldmeister ver-
narrte Libelle zum Grußwalzer
an die englischen Lüfte ent-
flattern lassen und schließ-
lich mit ihrem geliebten
Plappermäulchen zum Car-
neval in Rom bei Carmen-
Quadrille, Donauwalzer und
Radetzky-Marsch nicht mehr
zu halten sein dürften …
Am Pult in der Grenzlandhal-
le wird einmal mehr Orches-
tergründer und Chefdirigent

Matthias Georg Kendlinger
zu erleben sein, dessen
Konzertreihe zum unver-
kennbaren Meilenstein für
erstklassige Strauß-Inter-
pretationen avancierte.
Donnerstag, 28.12.2017,
20 Uhr, VZ Kaiserwinkl,
Kössen
Tickets:
Sparkasse Kufstein,
Ö-Ticket, Tel. 01 / 96 0 96
sowie über www.kkphil.at

Die K&K Philharmoniker – hier im Wiener Musikverein – gastieren am 28.12. in Kössen.
(© DaCapo/Lehmann)

Freut sich auf das nächste
Heimspiel: Matthias Georg
Kendlinger (© DaCapo/Ascher)

Alleestrasse 1a • 6345 Kössen • 0664 254 53 13 • www.gz-kaiserwinkl.at 

Liebe Kaiserwinklerinnen und Kaiserwinkler,
das neue MTD & Gesundheitszentrum Kaiserwinkl hat mit 
19. September 2017 geöffnet und steht Euch zur Verfügung. 
Ich freue mich sehr Euch das Konzept am Freitag, den 
17. Nov. 2017 zwischen 16 u.19 Uhr (Vortrag 17-18 Uhr)
näher vorstellen zu dürfen. In einem netten Ambiente wird es 
Infor mationen, einen Vortrag aus ärztlicher und physiotherapeu-
tischer Sicht zum Thema „Rückenschmerz“ und natürlich auch etwas
für das leibliche Wohl geben. 
Der Schwerpunkt in der Praxis wird wie bisher in der orthopädisch/ traumatologischen Rehabilitation und
Manualtherapie sowie der Trainingstherapie liegen. Osteopractic (eine Behandlungsmethode aus den USA)
und visceral Osteopathische Techniken kommen zum Einsatz. Auch neurologische Patienten z.B. nach einer Schlag-
anfallsymptomatik werden natürlich weiterhin betreut. Gruppengymnastik problembezogen (Wirbelsäule, Hüfte,
Schulter) werden gebildet ebenso wie ganz spezielle Herzsportgruppen. Dort werden wir in Verbindung mit den
behandelnden Cardiologen das Trainingsprogramm besprechen.
Regelmäßig wird es Vorträge zu medizinischen Themen geben. Von Fachleuten (Ärzte, Physiotherapeuten, Diätolo-
gen) speziell für Patienten und auch von Fachleuten für Fachleute.
Die hochmoderne medizinische Trainingstherapie mit Analysefunktionen kann auch nach den absolvierten
Therapieeinheiten unter fachlicher Aufsicht weiter genutzt werden um den Therapieerfolg dauerhaft zu erhalten. Es
wird für Euch ein ganz individuelles Trainingskonzept bzw. Plan erstellt, den Ihr dann selbständig unter qualifizierter
Aufsicht fortsetzen könnt. Der Plan wird jeweils frisch aktualisiert auf einen Datenträger gespielt, der dann nur
noch in das jeweilige Gerät gesteckt werden muss. 
Bei voller Besetzung werden euch Physiotherapeuten, Ergotherapeuten, Diätologen und Logopäden unter einem
Dach zur Verfügung stehen.
Der Vortrag ist kostenlos. Wir würden gerne eine „Spardose für freiwillige Spenden“ aufstellen, die dann zur Gänze
der Aktion Kössenern helfen Kössenern zu Gute kommt.

Herzliche Grüße Rudi Knipp
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Mit Berichten und Fotos von Brigitte Eberharter

TOURISMUSVERBAND KAISERWINKL

Kaiserwinkl Almhoamfahr’n in Kössen:

Die ganze Familie hatte bereits einen langen Weg mit ihren Tieren
hinter sich, als sie in Kössen ankam.

Beim Obst- und Gartenbauverein gab es gebackene Apfelscheiben
und frisch gepressten Apfelsaft.

drückte sich auch darin aus,
dass die Schlechinger
Goaßl schnoitzer sowie die
Alphornbläser ihr Können
zeigten, ebenso wie die Fah-
nenschwinger aus dem Kai-
serwinkl. Bevor die aufge-
büschten Kühe eintrafen,
präsentierte sich auch noch
der Noriker Zuchtverband
Kössen mit seinen pracht-
vollen Pferden. Die Alm -
hoamfahrer kamen heuer
vom Wegererbauer, Fasser-
bauer, Roanerbauer, vom
Hinhaghof und Hannes Drei-

er war mit seinen Schwarz-
kopfschafen vertreten.
Das angenehme Herbstwet-
ter und die vielen Highlights
haben dazu beigetragen,
dass beim heurigen Alm hoam -
fahr’n ein Rekordbesuch
verzeichnet werden konnte.
Die Bäuerinnen, die Vereine
und die Selbstvermarkter
mit ihren Schmankerln tra-
gen Jahr für Jahr dazu bei,
dass nicht nur die einheimi-
sche Bevölkerung teilnimmt,
sondern die Gäste dazu aus
nah und fern anreisen. 

Das Selfie mit den Kühen
war der Hit

Am 23. September wurde
der Almabtrieb im Kaiser-
winkl wieder groß gefeiert
und tausende Besucher fan-
den sich im Ortszentrum
von Kössen ein. Früher als
erwartet traf das erste Alm-
vieh kurz nach Mittag ein
und wurde dort freudig emp-
fangen. Ein absoluter Treff-
punkt für Kinder war heuer
erstmals der „Kuhpoint“.
Zwei geschmückte Almkühe
ruhten sich bereits auf der

Wiese vor dem Pfarrpark
aus und jeder konnte dort
sein Selfie mit den Kühen
machen. Den kleinen Besu-
chern ging es aber vor allem
darum, auch einmal eine
Kuh zu berühren, was die
Vierbeiner seelenruhig über
sich ergehen ließen. Die
Idee zu diesem „Kuhpoint“
kam von der Bauernschaft
und wurde vom TVB gerne
aufgegriffen. 
Die gute Kooperation der
Kaiserwinkler mit ihren
Nachbarn aus Schleching

Am „Kuhpoint“ standen zwei gutmütige Vierbeiner für Streichel -
einheiten und Selfies bereit.

Der Festtag der Almleute wurde im Dorf kräftig gefeiert.
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Mit Berichten und Fotos von Brigitte Eberharter

TOURISMUSVERBAND KAISERWINKL

Kaiserwinkl Almhoamfahr’n in Kössen:

Die ganze Familie hatte bereits einen langen Weg mit ihren Tieren
hinter sich, als sie in Kössen ankam.

Beim Obst- und Gartenbauverein gab es gebackene Apfelscheiben
und frisch gepressten Apfelsaft.

drückte sich auch darin aus,
dass die Schlechinger
Goaßl schnoitzer sowie die
Alphornbläser ihr Können
zeigten, ebenso wie die Fah-
nenschwinger aus dem Kai-
serwinkl. Bevor die aufge-
büschten Kühe eintrafen,
präsentierte sich auch noch
der Noriker Zuchtverband
Kössen mit seinen pracht-
vollen Pferden. Die Alm -
hoamfahrer kamen heuer
vom Wegererbauer, Fasser-
bauer, Roanerbauer, vom
Hinhaghof und Hannes Drei-

er war mit seinen Schwarz-
kopfschafen vertreten.
Das angenehme Herbstwet-
ter und die vielen Highlights
haben dazu beigetragen,
dass beim heurigen Alm hoam -
fahr’n ein Rekordbesuch
verzeichnet werden konnte.
Die Bäuerinnen, die Vereine
und die Selbstvermarkter
mit ihren Schmankerln tra-
gen Jahr für Jahr dazu bei,
dass nicht nur die einheimi-
sche Bevölkerung teilnimmt,
sondern die Gäste dazu aus
nah und fern anreisen. 

Das Selfie mit den Kühen
war der Hit

Am 23. September wurde
der Almabtrieb im Kaiser-
winkl wieder groß gefeiert
und tausende Besucher fan-
den sich im Ortszentrum
von Kössen ein. Früher als
erwartet traf das erste Alm-
vieh kurz nach Mittag ein
und wurde dort freudig emp-
fangen. Ein absoluter Treff-
punkt für Kinder war heuer
erstmals der „Kuhpoint“.
Zwei geschmückte Almkühe
ruhten sich bereits auf der

Wiese vor dem Pfarrpark
aus und jeder konnte dort
sein Selfie mit den Kühen
machen. Den kleinen Besu-
chern ging es aber vor allem
darum, auch einmal eine
Kuh zu berühren, was die
Vierbeiner seelenruhig über
sich ergehen ließen. Die
Idee zu diesem „Kuhpoint“
kam von der Bauernschaft
und wurde vom TVB gerne
aufgegriffen. 
Die gute Kooperation der
Kaiserwinkler mit ihren
Nachbarn aus Schleching

Am „Kuhpoint“ standen zwei gutmütige Vierbeiner für Streichel -
einheiten und Selfies bereit.

Der Festtag der Almleute wurde im Dorf kräftig gefeiert.

Aktuell-11-2017_Aktuell-  17.10.17  20:34  Seite 14

Ein Feuerwerk zu Silvester
war Jahrzehnte lang ein ab-
solutes Muss, nicht nur in
Kössen, sondern in allen
Gemeinden Österreichs und
auf der ganzen Welt. 
Mittlerweile findet ein Um-
denken statt. Aufgrund der
hohen Emissionswerte
beim Abfeuern der Raketen
denkt man vielerorts über
ein Ende der Silvesterknal-
lerei nach und in einigen
Jahren wird es wohl gang
und gäbe sein, dass anstatt
der Raketen Farben und
Grafiken aus Laser in den
Himmel geschossen wer-
den. 
Während andere noch darü-
ber nachdenken, wie dies
funktionieren könnte, hat
man im Kaiserwinkl damit
bereits beste Erfahrungen
beim Lichterzauber gesam-
melt und dies will man nun
auch beim Silvestergruß
einsetzen. 
Im heurigen Jahr wird also
mit Musik und Show in das

neue Jahr geglitten. 
Bereits im Vorfeld gab es
viel Lob dafür von Eltern

kleiner Kinder und von Tier-
besitzern. 
Ansonsten bietet der Touris-

musverband das übliche
Programm zum Kaiserwinkl
Silvestergruß. 

15 Kaiserwinkl aktuell November 2017

Silvestergruß heuer mit Lasershow

am 17.11.2017

Salomon XDR TI 80 inkl. Bindung € 699,99

+ Salomon XA Pro 3 D GTX LTD GRATIS
(Wert € 160,–)

Ausgabe von Saisonskiern bis 15. 12. 2017

Ski- und Schuhmodelle 2016/17 – 50 %

Serviceaktion – 50 % bis 02.12. 2017

Salomon Ski- und Outdoorschuh

– die perfekte Allround-Kombination

für den Winter 2017/18

AKTION
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Der Kaiserwinkl mit den Orten Kössen, Walchsee, Schwendt und Rettenschöss zählt mit knapp 1 Mio. Gästenächtigungen pro Jahr zu
den führenden Urlaubsdestinationen in Tirol. Mit seinen 2 Büros in Kössen und Walchsee und den beiden Infostellen in Schwendt und
Rettenschöss, betreut der Tourismusverband nicht nur die Urlaubsgäste vor Ort, sondern ist neben der Betreibung von diversen Infra-
struktureinrichtungen u. a. auch für die Organisation zahlreicher Feste und Events in der Region verantwortlich.

Für unser Team suchen wir einen engagierten 

Mitarbeiter für den Außendienst
Aufgabenschwerpunkte unter anderem:
• Schwimmbad 
• Loipenpflege
• Wanderwege

Wir bieten:
• einen krisensicheren Arbeitsplatz
• leistungsgerechte Entlohnung
• eine abwechslungsreiche Arbeit in einem angenehmen Betriebsklima
• zusätzliche Sozialleistungen

Wenn Sie Interesse haben, in einem dynamischen Team mit Engagement und Einsatzfreude mitzuarbeiten,
dann richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung bis spätestens 03. November 2017 (Datum des Poststempels) an 

Tourismusverband Kaiserwinkl
z.H. Obmann Gerd Erharter
Postweg 6 • 6345  Kössen
obmann@kaiserwinkl.com

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Gerd Erharter
Obmann des Tourismusverbandes Kaiserwinkl

Tourismusverband KaiserwinklTourismusverband Kaiserwinkl

Tourismusverband Kaiserwinkl
Postweg 6 • 6345 Kössen/Tirol
Tel. +43 501 100 • info@kaiserwinkl.com
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Das Sonnenhaus Kössen
im Oktober

Unsere „Neuen“ haben
sich an uns gewöhnt, mit
allen Begleiterscheinun-
gen: viele Tränen, viel Ge-
schrei (ob aus Wut oder
Kummer).
Trennungsschmerz auch
bei den Eltern, viele Eltern-
gespräche, Kollegenge-
spräche und immer wieder
Lichtblicke und dann das
Erfolgserlebnis, wir alle
haben es geschafft.
Wer mit Kindern arbeitet,
weiß, dass es ein gewisses
Chaos notwendig, ja sogar
kreativ ist. Dasselbe gilt
auch für meinen Schreib-
tisch, mir sind schon so
manche Spickzettel abhan-
den gekommen, somit
auch die Namen der Spen-
der. 
• Hiermit sei von Herzen

allen Namenlosen ge-
dankt. 

• Ebenso allen, die uns
beim AWH-Fest besucht
haben und immer wieder

ein Danke an Pepi mit
seinem Team. 

• Viel Freude bereitet uns
jedes Jahr die Taschen-
tuchfee Waltraud Scher-
mer mit ihrer Lieferung. 

• Viel Spaß hatten wir auch
bei Klara und Susi Sa -
kautzki im Garten und bei
der köstlichen Jause.

• Danke für die Busfahrt
zum Unterberg bei „Kai-
serwinkl Reisen“, Familie
Talin. 

• Ob es in der Zeitung steht
oder nicht, zu Gute
kommt es nur den „Son-
nenhauskindern“.

Mit dem besten Wüschen
das „Sonnenhaus-Team“

PS: Unser Laternenumzug
findet heuer am Samstag,
den 11. September 2017,
um 17 Uhr statt.
Wer mitgehen und natürlich
mitsingen will, ist auf’s herz-
lichste eingeladen. 
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Weihetag der Basiliken St.
Peter und Paul zu Rom
18:30 Rosenkranz
19:00 Vorabendmesse –
Johann u. Maria
Mühlberger u. † Kinder;
Elisabeth u. Michael Mühl-
berger; Elisabeth Keiler;
Cäcilia Dengg; Anna u.
Simon u. Maria Schlechter
z. St.A. (Hiasler); Barbara
u. Michael Fahringer u.
Sohn Michael (Gages); Eli -
sabeth Bamberger; Monika
u. Simon Astner z. St.A.;
Rita Standl z. 1. St.A. u. Jo-
hann Standl

Caritas Sonntag mit Elisa-
bethsammlung! (Sammel-
säckchen)

SONNTAG, 19. November
33. Sonntag i. Jahreskreis
10:00 Pfarrgottesdienst
11:15 Taufe David Raubin-
ger

Montag, 20. November
19:00 Hl. Messe

Dienstag, 21. November
Gedenktag Unserer Lieben
Frau in Jerusalem
07:00 Hl. Messe

Mittwoch, 22. November
Hl. Cäcilia
09:00 Hl. Messe im AWH –
auf bestimmte Meinung

Donnerstag, 23. November
Hl. Kolumban; Hl. Klemens I.
19:00 Hl. Messe – Ursula

Endstrasser; Steffi Hinter-
seher u. Schwester The-
resia

Freitag, 24. November
Hl. Andreas Dung-Lac u. Ge-
fährten
19:00 Hl. Messe – anschl.
Anbetung bis 19:50

Samstag, 25. November
Hl. Katharina v. Alexandrien
Marien-Samstag
18:30 Rosenkranz
19:00 Vorabendmesse –
Katharina u. Hansjörg
Schwendtner u. † Angeh.;
Lisi Baumgartner u. Söhne
Günther u. Gerhard; Peter
Kitzbichelr z. St.A.

SONNTAG, 26. November
Christkönigssonntag
10:00 Pfarrgottesdienst –
Ministranten-Aufnahme

Ewiges Licht brennt für
Maria Ebersberger u. Eltern

Montag, 27. November
19:00 Hl. Messe – Peter
Mühlberger; Gerald Eicher

Dienstag, 28. November
07:00 Hl. Messe

Mittwoch, 29. November
09:00 Hl. Messe im AWH

Donnerstag, 30. November
Hl. Andreas
08:00 Hl. Messe mit Radio
Maria

Ewiges Licht brennt für
Anna u. Stefan Kogl
(Gimbichl)

Mittwoch, 1. November
Allerheiligen
10:00 Festgottesdienst
14:00 Andacht in der Kir-
che u. Gräbersegnung     

Donnerstag, 2. November
Allerseelen
10:00 Hl. Messe – Josef u.
Kathi Bellinger; Walburga
Hechl u. Margarete Wind-
bichler u. † Angeh.; Josef u.
Notburga Winwaller u. †
Söhne; Fritz Astl
und Gräbersegnung

Freitag, 3. November
Hl. Hubert; Hl. Pirmin;
Hl. Martin v. Porres
Herz-Jesu-Freitag
(Krankenkommunion bitte i.
Pfarrhof melden: Tel 6244)

08:00–18:00 Einladung
zu Stille und Anbetung 

in der Kapelle im Pfarrhof
19:00 Hl. Messe – zur Süh -
ne f. Sünden der Abtrei-
bung in Deutschland u.
Österreich; Maria Haideg-
ger u. Helmut Haidegger –
anschl. Anbetung bis
19:50

Samstag, 4. November
Hl. Karl Borromäus
14:00 Taufe Theresa
Schwaiger; Annabelle
Gonzo; Josef Schlechter;
Dagn;
18:30 Rosenkranz
19:00 Vorabendmesse

SONNTAG, 5. November
31. Sonntag i. Jahreskreis
10:00 Pfarrgottesdienst –
anschl. gedenken wir beim
Kriegerdenkmal der ver-
storbenen Kameraden bei-
der Weltkriege

Ewiges Licht brennt für
Martin Filzer

Montag, 6. November
Hl. Leonhard
19:00 Hl. Messe – f. mei-
nen Mann u. Dank u. Bitte
zur Muttergottes

Dienstag, 7. November
Hl. Willibord
07:00 Hl. Messe

Mittwoch, 8. November
09:00 Hl. Messe im AWH –
Josef Huber

Donnerstag, 9. November
Weihetag d. Lateranbasilika
19:00 Hl. Messe 

Freitag, 10. November
Hl. Leo der Große
19:00 Hl. Messe – anschl.
Anbetung bis 19:50

Samstag, 11. November
Hl. Martin
18:30 Rosenkranz
19:00 Vorabendmesse – f.
d. † d. Fam. Bachlechner;
Petra Pirmoser (Trägeramt)
Austeilung der Sammel-
säckchen für die Elisabeth-
sammlung zum Caritas
Sonntag!

SONNTAG, 12. November
32. Sonntag i. Jahreskreis
10:00 Pfarrgottesdienst

Ewiges Licht brennt für
Elisabeth und Michael
Mühlberger

Montag, 13. November
Sel. Carl Lampert
19:00 Hl. Messe

Dienstag, 14. November
07:00 Hl. Messe

Mittwoch, 15. November
Hl. Leopold
09:00 Hl. Messe im AWH –
Lorenz u. Stefanie Schwai-
ger

Donnerstag, 16. November
Hl. Albert d. Große; 
Hl. Margareta
19:00 Hl. Messe – Josef
Huber z. St.A.

Freitag, 17. November
Hl. Gertrud von Helfta
19:00 Hl. Messe – anschl.
Anbetung bis 19:00

Samstag, 18. November
Marien-Samstag

Gottesdienstordnung der Pfarre Kössen November 2017
Wir laden ein, mit uns zu beten und zu feiern.

Beichtgelegenheit: Freitag von 19:00–19:30 Uhr
Samstag von 18:15–18:45 Uhr

Tauftermine:
Sonntag,  19.11. und 03.12., um 11:15 Uhr
Samstag, 04.11. und 16.12., um 14:00 Uhr

Bibelteilen mit Pfarrer Rupert Toferer
am Dienstag, 14.11.2017

um 19:30 Uhr im Pfarrsaal Kössen
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Wir haben in beiden Pfarren
Erntedank gefeiert und in
Kössen auch das Pfarrfest
in der Grenzlandhalle, das
zu einem schönem Erlebnis
der Gemeinschaft gewor-
den ist. Die Gemeinschaft
mit Gott lädt immer wieder
auch ein zur Gemeinschaft
untereinander.

Firmung 2018
Am Samstag, den 2. Juni
2018, wird Bischofsvikar
Dr. Gottfried Laireiter in der
Pfarrkirche Kössen um
10:00 Uhr das Sakrament
der Firmung spenden. Ein-
geladen zur Vorbereitung
auf dieses Sakrament sind
die Jugendlichen aus Kös-
sen und Schwendt, die
röm.kath. getauft sind und
im Jahr 2018 das 12. Le-
bensjahr vollenden. Es sind
dies die Schüler der zwei-
ten Klassen Neue Mittel-
schule Kössen und Gymna-
sium. Ältere Jugendliche,
die das Sakrament der Fir-
mung noch nicht empfan-
gen haben, sind ebenso
eingeladen, sich firmen zu
lassen. Am Donnerstag,
den 23. November, findet
um 20:00 Uhr im Pfarrsaal
Kössen ein Abend für El-
tern und Paten statt, an
dem auch das Anmeldefor-
mular für die Firm-Vorberei-

tung ausgeteilt wird. Mag.
Tobias Giglmayr, Regens
im Priesterseminar Salz-
burg, wird uns einen Impuls
zum Thema Firmung mit auf
dem Weg geben. Er feiert
um 19:00 Uhr in der Kirche
mit uns auch die heilige
Messe.

Besuch von unserem
Herrn Erzbischof 

Am Samstag, den 25. No-
vember, wird hochwürdiger
Herr Erzbischof, Dr. Franz
Lackner, um 16:00 Uhr in
Mara Klobenstein eintref-
fen und dort die renovierte
Lourdeskapelle weihen.
Danach wird er um 19:00
Uhr in Schwendt die heili-
ge Messe feiern und dabei
die restaurierte Orgel wei-
hen. Um 18:30 Uhr findet
in Schwendt eine feierliche
Begrüßung auf dem Dorf-
platz statt. Anschließend
an den Gottesdienst gibt es
die Möglichkeit zu einer
persönlichen Begegnung
mit dem Herrn Erzbischof
beim Mairwirt. Zu beiden
Anlässen seid ihr alle aus
dem Pfarrverband Kössen
und Schwendt herzlichst
eingeladen.

Es grüßt euch euer Pfarrer

Rupert Toferer

Liebe Pfarrgemeinden!
Mittwoch, 07.11.2017
19.00 Uhr, Aula der Volksschule Kössen 
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Ein bunte Herbstmischung
Im Rahmen des Sommer-
Leseclubs haben 131 Kin-
der mehr als 3 Bücher in
den Ferien ausgeliehen.
Super! Als Belohnung war-
tete deshalb eine Lesung
mit dem Autor und Schau-
spieler Thomas Hauck.

Bei den Sponsoren für die
Lesung – Buchhandlung Ty-
rolia und dem Land Tirol –
wollen wir uns recht herz-
lich für den tollen, fröhli-
chen Vormittag bedanken.
Denn wer weiß schon, wie
sich „Fliegenflügelschlag“
anhört oder wo man „verlo-
rene Sommersprossen“
finden kann. Tipps dazu fin-
det ihr sicher auch in den
Büchern der Bücherei.

Zum Thema „Gesunde
Jause“ mit der Diätologin
Elisabeth Buchauer gab es
viele interessante Tipps für
die kleine Mahlzeit zwi-
schendurch. Die Kostpro-
ben zeigten deutlich: „Ge-
sunde Jause schmeckt
gut.“ Vielen Dank für den
informativen Abend und die
Rezepte zum ausprobieren.  

Im Rahmen von „Österreich
liest“ gab es in der Bü che -
rei eine Hühnergeschichte.
Bei uns suchte der Bauer
keine Frau, sondern war
auf der Suche nach einem
neuen Hahn. Doch seine

Hühner waren sehr an-
spruchsvoll. Doch auch
hier gab es ein happy end. 

Es geht weiter mit dem bun-
ten Herbstprogramm:

Lesezwergerltreffen 
Für die Lesezwerge gibt es
wieder viele neue Ge-
schichten mit den Bücher-
mäusen Rosalind und Mio.
Kommt einfach vorbei und
macht mit. Unser Angebot
richtet sich an Familien mit
Kindern ab ca. 18 Monate.
Natürlich in Begleitung von
Mama, Papa, Oma …
Montag 13. Nov. 09:30-
10:30 oder 15:30-16:30
Unkosten: keine 
Anmeldung erforderlich:
05374 50160

Tiroler Vorlesetag
Donnerstag 16. Nov. 16:00
Zum Tiroler Vorlesetag war-
tet auf Familien mit Kindern
ab ca. 4 Jahren die Ge-
schichte „Der kleine rote
Pullover“. Im neuen Bilder-
buch von Brigitte Weninger
schnappt sich der Rabe
den kleinen roten Pullover
von der Wäscheleine und
das Abenteuer beginnt. 
Unkosten: keine 
Anmeldung erforderlich:
05374 50160

Weitere Termine und Infor-
mationen findet ihr auf un-
serer Homepage:
www.walchsee.bvoe.at
bzw auf facebook Gemein-
debücherei Walchsee.

Öffnungszeiten:
Dienstag und Donnerstag
15:00-19:00

Euer
Büchereiteam Walchsee

Winter-Öffnungszeiten:
Neu: Montag und Mittwoch 16-18 Uhr

Freitag unverändert 15-19 Uhr

Öffentliche Bibliothek der
Pfarre und Gemeinde Kössen

Hereinspaziert …
… heißt es seit Schulbe-
ginn für die Schüler und
Schülerinnen der Volks-
schule Kössen und der
Volksschule Bichlach. Bei
ihren regelmäßigen Besu-
chen in der Bibliothek ver-
sucht Annemarie u.a.
durch das Miteinbeziehen
der Kinder beim Vorlesen
die Lust am Lesen zu
wecken. Mit Erfolg, denn
immer mehr Kinder kom-
men jetzt immer öfter zu
uns. Speziell für die Schul-
kinder haben wir unsere Ju-
gend- und Kinderbuchabtei-
lung mit Lesefutter für
jedes Alter ordentlich auf-
gestockt. Auch jede Menge
neuer „Antolin“-Bücher ste-
hen zur Verfügung.

Brandaktuell
Der Schriftsteller Robert

Menasse erhielt heuer den
Deutschen Buchpreis für
sein Buch „Die Haupt-
stadt“. Der Kommentar der
Jury: „Robert Menasse ver-
webt Zeiten, Nationen und
Institutionen zu einer ein-
zigartigen Panoramaauf-
nahme von Europa – krimi-
nalistisch angetrieben, phi-
losophisch durchdrungen
und dabei immer grundiro-
nisch.“ Ein anspruchsvoller
Roman – bei uns in der Bi-
bliothek im Verleih!

Winter-Öffnungszeiten
Wir möchten nochmals
daran erinnern, dass die Bi-
bliothek ab 6. November
2017 am Montag und Mitt-
woch eine Stunde früher
aufsperrt! 

Wir sehen uns!
Euer Bibliotheksteam

Frauentreff Kössen
Dienstag, 14.11.2017 • Pfarrsaal, 09:00 Uhr

„Lebens Wendig“ – Wendepunkte im Leben:
Krise oder Chance?

… mit Renate Zehentmayer

Alle Frauen sind dazu
herzlichst eingeladen!

Bibelrunde mit Vroni Braun

am Dienstag, 21.11.2017
Pfarrsaal Kössen, 19:30 Uhr

„Gott sorgt für uns“

Gemeindebücherei
Walchsee

A staade Stund
mit adventlicher Musik
Dienstag, 28. November 2017
in der Pfarrkirche Kössen um 19:00 Uhr

Mitwirkende:
Ensemble-Gruppen der Musikschule Kössen-Schwendt

Leitung: Herbert Walter, Musikschule St.Johann/Tirol
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Zur Erinnerung

Beim Gottesdienst am Samstag, den 18. November 2017 um 19:00 Uhr
in der Pfarrkirche Kössen gedenken wir unseren lieben Eltern

Simon und Monika Astner.
Herzlichen Dank allen, die daran teilnehmen,

für sie beten und sich an sie erinnern. 

Familie Astner im Namen aller Verwandten

Danksagung

Eva Kramer
* 20.02.1935    † 07.09.2017

Ein herzliches Danke und Vergelt’s Gott
• Herrn Pfarrer Rupert Toferer, der, seit er in Kössen ist, unserer lieben Mama immer wieder Trost und

Kraft spendete mit der hl. Kommunion, Gebet und lieben Worten
• Herrn Pfarrer Karl Mitterer all die Jahre davor
• Unserer lieben Freundin Lisi; Dr. Martin Fahringer, der es ermöglichte, unsere Mama daheim zu pflegen
• Sozialsprengel Kössen, Hospiz Kitzbühel/Kössen, freiwillige Helferinnen des Roten Kreuz Kössen
• Einen besonderen Dank den Sargträgerinnen Ursula, Burgi, Maria und Anna
• Vroni und den Vorbeterinnen Burgi und Elfriede und dem Kaiserwinkl Chor
• Vielen Dank für die Blumen, Kerzen und Gedenkkerzen im Internet und für die große Anteilnahme

Es ist schön, in der Trauer nicht allein zu sein.
Die TrauerfamilieKössen, im Oktober 2017

Herzliche Einladung zum Adventbasar
Die Bastelrunde lädt auch heuer wieder
zu ihrem Adventbasar im Pfarrsaal Kössen ein.

Datum und Zeit:
Samstag, 25.11.2017
von 18–19 Uhr und nach der Abendmesse
Sonntag, 26.11.2017
von 9–11 Uhr und ab 11–16:30 Uhr

Wir haben uns wieder allerhand Neues einfallen lassen,
es wird für jeden etwas dabei sein.
Für das leibliche Wohl ist an beiden Tagen reichlich
gesorgt: Kuchen, Schmalznudeln und Würstl.

Auf euer Kommen freuen sich
die Mitarbeiterinnen der Bastelrunde.
Unsere Einnahmen kommen sozialen Zwecken
in Kössen und Umgebung zugute.

Der Kreativität
sind keine Grenzen gesetzt!

Im Herbst basteln macht
besonders viel Spaß.
Genau das kann auch un-
sere Tagesmutter Juliane
Maier in Kössen bestäti-
gen, als sie ihrem Tages-
kind nach erfolgreicher
Bas telarbeit in die Augen
schaut. Am Anfang hat man
nur eine Handvoll Materia -
lien und eine wage Idee.
Oftmals werden Durchfüh -
rungspläne während des

Tuns noch umgeschmis-
sen. Genau so soll es auch
sein. Am Ende hat man ein
Werkstück, auf das nicht
nur die Tageskinder mit
vollem Stolz blicken kön-
nen. Mal sehen, was Julia-
ne noch so alles einfällt.
Wir sind gespannt.

Sozial- und Gesundheits-
sprengel Kitzbühel, Aurach

und Jochberg
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Jungbauernschaft/Landjugend
Kössen

„Almhoamfohn“ in Kössen
Am  23. September waren
wir wieder beim alljährli-
chen Kössener Almhoam-
fohn mit unserer Almbar
und unseren Fahnen-
schwingern dabei. Eine
Woche später zeigten unse-
re Burschen erneut ihr Kön-
nen beim Almabtrieb vom
Oberlein in Bichlach.

Erntedank 2017
Das Kranzkraut für die Ern-
tedankkrone holten wir am
24..09. in der „Lenzn kar“.
Anschließend lud uns Fami-
lie Bamberger (Lehen) zum
„Ogrun“ auf ihrer Alm ein.
Dafür möchten wir uns
nochmal herzlich bedan-
ken. Es war ein sehr netter
Nachmittag. Die Erntekro-
ne haben wir heuer bei un-
serem Ausschussmit glied

Georg Obinger gebunden
und geschmückt. Am 1. Ok-
tober durften wir dann die
Heilige Messe mit der Le-
sung und den selbstge-
schriebenen Fürbitten mit-
gestalten. Danach lie ßen
wir das Erntedankfest beim
Pfarrfest im VZK ausklingen.

Gebietswahl-Gebiet
St. Johann

Mit 11 Mitgliedern fuhren
wir am 11. Oktober zur Ge-
bietswahl, die beim Grieß -
wirt in St. Johann stattfand.
Dort wurde der neue Ge-
bietsausschuss gewählt.
Unsere Schriftführerin Va -
nessa Rettenwander bekam
somit eine neue Funktion
und ist jetzt auch Gebiets-
schriftführerin. Wir wün-
schen ihr für diese Aufgabe
alles Gute!

Gelungenes Pfarrfest
in Kössen

Unser traditionelles Pfarr-
fest haben wir aus mehre-
ren Gründen heuer erst-
mals im Anschluss an das
Erntedankfest gefeiert.
Gleichzeitig wurde mit dem
VZK auch ein neuer Veran-
staltungsort gewählt, und
so waren wir doch etwas
gespannt, wie diese Ände-
rungen bei den Besuchern
aufgenommen würden.
Der überwältigende Zu-
spruch, nicht nur seitens
der Vereine, hat jedoch ge-
zeigt, dass wir mit unserer
Entscheidung richtig lagen.
So strömten, noch während
vor dem VZK die Feuerwehr-
pumpe gesegnet wurde,
bereits zahlreiche Gäste in
die Halle, sodass auch im
Foyer noch zusätzliche Bier-
tische erforderlich waren.

An dieser Stelle möchten
wir uns nicht nur bei den
ausgerückten Vereinen,
sondern bei allen Besu-
chern recht herzlich für ihr
Erscheinen bedanken. Ihr
habt dazu beigetragen,
dass unser Pfarrfest nicht
nur ein harmonisches und
gemütliches Fest für die
ganze Pfarre wurde, son-
dern auch finanziell erfolg-
reich abgewickelt werden
konnte.

Der gesamte Reinerlös
kommt ja den immer wieder
erforderlichen Sanierungs-
und Instandhaltungsarbei-
ten in der Pfarrkirche (so
z.B. die anstehende Orgel-
renovierung) zu gute.
Ein besonderer Dank gilt
natürlich der Musikkapelle
Kössen, die mit ihrem Früh-
schoppenkonzert die Fest-
besucher in Stimmung
brachte sowie der RRB-
Musi für ihre flotten
Stücke, bei denen vor
allem die dezente Lautstär-
ke von vielen gelobt wurde.
Besonders bedanken
möchten wir uns auch bei
allen freiwilligen Helfern,
ohne deren Unterstützung
ein Fest in dieser Größe
nicht möglich wäre, sowie
den zahlreichen Kuchens-
penderinnen. Ein großer
Dank auch an die Metzge-
rei Gründler, welche uns
großartig unterstützt hat,
sowie an Thomas und Mar-
git vom VZK.

Wir glauben, dass die Ver-
bindung zwischen Ernte-
dank- und Pfarrfest eine ge-
lungene Kombination ist
und werden dies auch in
den kommenden Jahren
beibehalten.

Der Pfarrgemeinderat
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Seniorenbund Schwendt
Ein herzlicher Dank der
Kath. Frauenbewegung

Schwendt!
Alljährlich im Frühjahr so -
wie im Herbst ladet die
Kath. Frauenbewegung alle
SeniorenInnen zu einem
gemütlichen Nachmittag
bei Kaffee und herzhaften
Kuchen ein. Am 11. Okto-
ber war es wieder soweit.
Der Einladung folgten wie-
der viele Seniorinnen und
Senioren und es war eine
wahre Augenweide beim
Anblick der verschiedenen
selbstgebackenen Kuchen
und dem herrlichen Duft
des Kaffees.
An der Stelle möchte ich
als Obfrau wieder einmal
Obfrau Berta Bendler sowie
ihren Helferinnen  für die
hervorragende Organisati-
on meinen herzlichsten
Dank aussprechen, auch
für die fürsorgliche Bedie-
nung während des ganzen
Nachmittages  über.
Ein ebensolcher Dank
natürlich auch den Kuchen-
bäckerinnen, die immer un-

entgeltlich die herrlichsten
Torten sowie Kuchen zu
diesem Anlass zur Verfü-
gung stellen.
Bedanken möchten wir uns
aber auch bei unserem Mit-
glied Hans Baumgartner,
der nachträglich aufgrund
seines 75. Geburtstages
am 5. Feber dieses Jahres
alle Getränke sponserte,
sowie bei seiner Gattin Ur-
sula. Somit wurde es wie-
der ein gemütlicher Kaffee-
plausch, wofür ich mich
nochmals bei allen Mitwir-
kenden ganz herzlich be-
danken möchte.

80. Geburtstag
Ursula Draxl

Ende September konnte
Frau Ursula Draxl ihren run-
den 80. Geburtstag feiern.
Als Gratulantin stellte sich
Obfrau Resi mit einem klei-
nem Geschenk und den
guten Wünschen des Se -
niorenbundes ein.
Liebe Ursula, wir alle wün-
schen dir auf diesem Wege
eine bessere Gesundheit
sowie noch viele frohe
Stunden mit deinem Gatten
Christian.

Obfrau Resi Horngacher
mit Vorstand

Ein kleiner Einblick in unsere geselligen Runde

Weinfest in Kössen am 11. November 2017
in der Grenzlandhalle im VZK

Wein- und Winzerfest –
unter diesem Motto veran-
staltet die Musikkapelle
Kössen einen außerge-
wöhnlichen Abend. Die
Grenzlandhalle erscheint
im Buschenschank-Stil, die
österreichischen Topwinzer
– das Weingut Hillinger und
das Weingut Mantler – prä-
sentieren ihre Spitzenwei-
ne, dazu gibt es Schman-

kerl aus der Küche und die
ersten Kastanien aus Süd-
tirol. Für die musikalische
Umrahmung sorgen die
Spitzenkapellen „Oberkrai-
ner Power“ und die „Berg-
hammer Tanzlmusi“ bei an-
genehmer Lautstärke.

Saaleinlass:  18:00 Uhr
Beginn:  20:00 Uhr

Versäumen Sie nicht das
neue Ballerlebnis in der

Grenzlandhalle und sichern
Sie sich Ihre Karten im Vor-
verkauf bei allen Raiffeisen-
banken Österreichs sowie
bei allen Musikantinnen
und Musikanten der Musik-
kapelle Kössen.
Infozentrale:
Paul Schwentner
paul.schwentner@gmx.at
+43 664 8274855

Unsere Marketenderinnen
haben seit Erntedank eine
neue Kollegin. Grüß Gott an
Sarah Grandner, von der
Sie nun auch unser
„gsund‘s Schnapserl“ be-
kommen!

Vorschau Dezember:
Feierliche Abendmesse
in der Kirche am
Samstag den 02.12.2017
mit der Bundesmusik-
kapelle Kössen
Beginn: 19:00 Uhr
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Pensionistenverband Kössen-Schwendt
Wandern am Erlerberg

Wegen Schlechtwetter
konn te erst beim dritten
Versuch die Wanderung am
Erlerberg vorgenommen
werden. Am Nordsteig un-
terhalb der Spitzsteinwand
konnte das beeindrucken-
de Felsmassiv nur annä -
hernd erahnt werden. Die
Wanderung führte über
einen steileren, steinigen
Weg, ehe es dann über
einen Wiesenweg zur Trist-
mahlalm und weiter zur Alt-
kaseralm und zur Gogl alm
zu einem ge mütlichen Mit-
tagessen weiter ging. Vom
Parkplatz der Goglalm er-
folgte die Heimfahrt nach
Kössen. Diese Wanderung
bildete den Abschluss der
heurigen Wandersaison.

Lichtbildervortrag von
Martina Hofer-Kaltenegger
Martina berichtete in ihrem
Vortrag „In 42 Tagen zu Fuß
durch die Pyrenäen vom
Mittelmeer bis zum Atlan-
tik“ über ihre Wanderung
mit Peter Kal ten egger. Die
Pyrenäen trennen Frank-
reich und Spanien und bil-
det eine natürliche Grenze
zwischen den beiden Welt-
meeren auf rund 430 km.
Mit launigen Worten zeigte
sie den Zusehern ein mäch-
tiges Gebirge mit schroffen
Gipfeln und pittoresken We -
gen. Ein Abstecher nach
Lourdes bildete einen be-
sonderen Reiz für Martina
und Peter.. Auch der in
einem Hochtal der Pyre -
näen gelegene Zwergstaat
Andorra wurde besucht. Wir
danken Martina für ihren
spannenden Vortrag, eben-
so dem Bü chereiteam, das
uns seinen Raum kosten-
los zur Verfügung gestellt
hat.

Heinz Exenberger –
Wanderführer

Kassier Heinz Exenberger
besuchte den Grundkurs für
die Ausbildung zum Wander -
führer. Durch die positive Ab -
solvierung kann er Wande-
rungen in der engeren Hei-
mat auf gut bekannten und
ausgekundschafteten Rou-
ten organisieren und durch-
führen. Er möchte später
noch das Intensivmodul mit
Abschlussprüfung absolvie-
ren. Wir beglückwünschen
Heinz und wünschen ihm
viel Freude und Erfolg bei
seiner Tätigkeit.

Firma Maria Trainer –
Ballspende für Sessel -

gymnastik-Gruppe
Eine besondere Freude be-
reitete die Firma Trainer,
Bürowaren und Schreibbe-
darf, Kössen, der Sessel-
gymnastikgruppe unter der
Leiterin Marianne Endstras-
ser. Sie stellte sich mit 40
kleinen Gymnas tik bällen
zur letzten Gymnas tik stun -
de Ende September ein.
Mit dem Ball gibt es für die
Teilnehmer viele neue Mög-
lichkeiten, zu trainieren und
sich fit zu halten. Die Bälle
wurden sofort verwendet
und damit Übungen im Ste-
hen und Sitzen vorgenom-
men. Maria Trainer nahm
noch  eine Weile selbst an
den Übungen teil und über-
zeugte sich von den guten
Trainingsmöglichkeiten.

Ortsvorsitzende Marlies
Kahr und Fitlehrwart Mari-
anne Endstrasser bedank-
ten sich herzlich und ver-
wiesen auf die besonderen
Vorteile der Ballgym nastik.

10-jähriges Jubiläum
Tanzgruppe Schwendt

Vor kurzem feierte die Tanz-
gruppe Schwendt unter der
Leitung von  Marianne End-
strasser das 10-jährige Be-
standsjubiläum. Aus den
damaligen kleinen Anfän-
gen hat sich eine stattliche
Zahl von Tanzfreudigen er-
geben, die einmal  in der
Wo che zusammenkom-
men, um verschiedene
Tanz einheiten und Bewe-
gungsformen auszuüben.
Ein Treffpunkt für Tanz- und
Bewegungskultur, der ne-
benbei auch Spaß macht
und zur körperlichen und
geistigen Fitness beiträgt.
Gekommen waren auch
Teilnehmer vergangener
Jahre, PVÖ-Ortsvorsitzende
Marlies Kahr sowie ihr
Stellvertreter Erich Koder-
hold, als Ehrengäste Bgm.

Richard Dagn, und in Ver-
tretung des Kössener Bür-
germeisters  GR Hans-Peter
Schwentner (Referat Ju-
gend-Familie-Senioren-So-
ziales), die herzlich zum Ju-
biläum gratulierten. Es wur-
den einige Tanzformatio-
nen vorgeführt, an denen
auch die Gäste teilnahmen.

Die Feier klang aus mit
einem gemütlichen Bei-
sammensein. Ein großes
Lob und Danke gilt den Ku-
chenbäckerinnen (Alten-
wohnheim Kössen, Fam.
Kaserer/Waidachhof, Anna
Hörfarter und  Resi Sulzen-
bacher)  sowie den Helferin-
nen. Herzlichen Dank auch
an Marianne Endstrasser,
die mit viel Freude, Ge-
schick  und Engagement
über diesen langen Zeit-
raum die Tanzstunden ge-
staltet und leitet.

Seniorengymnastik
Am 4. Oktober hat wieder
die einstündige Senioren -
gymnastik unter der Lei-
tung von Berta Leuhuber
begonnen (jeden Mittwoch
in der Sporthalle Kössen
um 16:30 Uhr). Wer gerne
etwas für seine Fitness tun
möchte, ist jederzeit herz-
lich willkommen.

Terminvorschau
• Weihnachtsmarkt:

Sonntag, 03.12.2017
(Dorfplatz Kössen)

• Adventfahrt:
Samstag, 16.12.2017
(Bad Feilnbach, Bayern)

• Weihnachtsfeier
(Gemeinde): Freitag,
08.12.2017 (VZK)

Runde bzw. halbrunde
Geburtstage feierten:

Kitzbichler Helga,
Hüttfeldstr. 59 70 Jahre
Halbweis Resi,
Mooslenz 21          70 Jahre
Haunholter Evi,
Niederachen 4       70 Jahre
Seisenbacher Rosa,
Alleestraße 47       75 Jahre
Wir gratulieren recht herz-
lich und wünschen noch
viele schöne und frohe Le-
bensjahre, insbesondere
beste Gesundheit.
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Tiroler Frauen OG Kössen
Noch ist viel Zeit bis zum
nächsten Flohmarkt …

jedoch möchten wir schon
heute darauf hinweisen,
dass wir das ganze Jahr
über schöne, gut verkäuf -
liche „Überbleibsel“ und
Ausgemustertes jeder Art,
was im Haushalt nicht
mehr benötigt wird, anneh-
men (oder auch abholen).
Bitte melden bei Herta
Kronbichler, Tel. 05375
2130. Den Erlös spenden
wir wie immer für Notfälle
und Schicksalsschläge in
Kössen.

Kulturelles
und Adventliches

Am 19. November unter-
nehmen wir wieder eine
Theaterfahrt, diesmal nach
Innsbruck zu „Hoffmanns
Erzählungen“. Und statt
eines Herbstausfluges be-
suchen wir im Dezember
den Adventmarkt in Hall i.T. 
Alle Mitglieder erhalten
rechtzeitig eine Einladung.
Sollten wir noch freie Plätze
haben, sind auch Nichtmit-
glieder herzlich zum Mitfah-
ren eingeladen (M. Beyer,
0676 82337237).

Fachwerkstätte und Verkauf 
von Schneefräsen

sowie Motor-, Kreissägen, Rasenmäher 
und Waldarbeiterbedarf

6330 Kufstein
� 05372/65132

forsttechnik.huber@kufnet.at

Forsttechnik Huber
Geschäftsführer Martin Huber GmbH
Forsttechnik Huber

GmbH

Szenenfoto aus „Hoffmanns Erzählungen“ (© Rupert Larl)

Neues vom Seniorenbund Kössen
50 Jahre

Seniorenbund Kössen
Ein Fest der ganz besonde-
ren Art feierten wir bei
strahlend schönem Herbst-
wetter am 14. Oktober.
Pfarrer Toferer zelebrierte
den Festgottesdienst, die
musikalische Umrahmung
übernahm der Senioren-
singkreis. Der Festakt mit
gemeinsamem Mittages-
sen fand im Hotel Riedl
statt. Unsere Obfrau Lisi
Wimmer konnte zahlreiche
Ehrengäste begrüßen, u.a.
LR Dr. Beate Palfrader, Lan-

desobmann-Stellvertreter
Martin Aschaber, Bezirks -
obmann des SB Kitzbühel
Martin Unterrainer sowie
zahlreiche Obleute aus den
umliegenden Gemeinden
(siehe Foto). Festrednerin
Kathi Horngacher sprach
über ihre Zeit als aktive Po-
litikerin und erzählte manch
lustige Episode.
Anschließend wurden lang -
jährige Mitglieder und alle
„runden und halbrunden
Geburtstagskinder“ des
Jah res 2017 geehrt. Bei
Kaffee und Kuchen sowie

gemütlicher Musik ließen
wir den Nachmittag ausklin-
gen.
Ein ganz herzliches Ver-
gelts Gott Herrn Pfarrer To-
ferer für die schöne Gestal-
tung des Festgottesdiens -
tes, dem Seniorensingkreis
für die musikalische Um-
rahmung, dem Achentrio
aus Hopfgarten, der Fest-
rednerin Kathi Horngacher,
unserem Fotograf Heinz
Schwaighofer sowie allen,
die zum guten Gelingen un-
seres Jubiläums beigetra-
gen haben.

Terminvorschau Herbst
Im November ist ein gemüt-
licher Törggelenachmittag
geplant. Einladungen dazu
ergehen rechtzeitig.

Einen runden Geburtstag
feierten kürzlich:

Martha Grandner (70)
Elisabeth Seiwald (80)
Diesen, sowie allen Ge-
burtstagskindern des Mo-
nats gratulieren wir herzlich
und wünschen noch viele
schöne Jahre, besonders
aber Gesundheit und Le-
bensfreude.

Ehrung von Wetti Hörfarter für 40 Jahre Mitgliedschaft
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von Rechtsanwältin
Dr. Apollonia Hechenbichler

„Die letzte
Ruhestätte“

Herr Ramesh Rama, der Inhaber eines indi-
schen Spezialitätenrestaurants in einer Tiro-
ler Kleinstadt, ist verstorben. Seine Ange hö -
rigen wollen den lieben Verstorbenen nach

hinduistischem Brauch auf einer offenen Feuerstätte verbrennen
und stellen ein entsprechendes Ansuchen an die für solche Ange-
legenheiten zuständige Bezirkshauptmannschaft. Für den Fall,
dass eine solche Verbrennung nicht möglich sein sollte, wollen sie
die Asche des Verstorbenen auf einem Berggipfel im Kaisergebir-
ge in alle vier Winde verstreuen.
Wird die Bezirkshauptmannschaft die Anträge genehmigen?
In Österreich sind grundsätzlich folgende fünf Bestattungen mög-
lich: Erdbestattung, Feuerbestattung, Seebestattung, Weltraum -
bestattung und Diamantbestattung.
Die Erdbestattung ist die häufigste Form und besteht bekanntlich
in der Beisetzung des Leichnams in einem Sarg in einem Grab oder
einer Gruft. 
Bei der Feuerbestattung wird der Verstorbene mitsamt Sarg in
einem Krematorium verbrannt. Die Urne mit der Asche wird in
der Regel auf einem Friedhof beigesetzt. Mit besonderer behörd -
licher Genehmigung kann aber bei Vorliegen außergewöhnlicher
Umstände auch eine Beisetzung im eigenen Garten oder an einem
anderen Ort, der für den Verstorbenen und die Angehörigen von
besonderer Bedeutung war, erfolgen. 
Bei der Seebestattung erfolgt zunächst die Einäscherung der Lei-
che, anschließend wird eine spezielle Seeurne mit der Asche des
Verstorbenen dem Meer übergeben. In Österreich ist die See -
bestattung nur über der Donau in Niederösterreich erlaubt.
Die Weltraumbestattung ist sehr teuer (ca. € 11.000,–) und nur be-
stimmte Firmen in den USA bieten diesen Dienst an. Dabei wird
üblicherweise ein kleiner Teil der Asche in einer Hülse (Lippen-
stiftgröße) mittels eines Satelliten in die Erdumlaufbahn geschos-
sen. Der Satellit verbleibt einige Zeit in der Erdumlaufbahn, bevor
er beim Wiedereintritt in die Erdatmosphäre verglüht. Der größte
Teil der Asche wird konventionell bestattet. 
Eine ebenfalls sehr unkonventionelle Form der Bestattung ist die
sogenannte Diamantbestattung. Dabei wird ebenfalls nur ein klei-
ner Teil der Asche des Verstorbenen in einem speziellen Verfahren
zu einem synthetisch hergestellten Diamanten gepresst. Die Rest -
asche wird wiederum konventionell bestattet. Ein derartig kulti-
vierter Diamant besitzt sämtliche Eigenschaften von geschürften
Diamanten, es handelt sich also um einen echten Diamanten. Die-
sen kann man daher auch schleifen oder als Schmuckstück fassen
lassen. Die Kosten betragen je nach Karat € 5.000,– bis € 14.000,–.
Wer eine unübliche Form der Bestattung wünscht, sollte recht -
zeitig Vorsorge treffen, insbesondere die Bestattungsform seinen
Angehörigen mitteilen oder mit dem Bestattungsunternehmen ab-
klären, wobei auch die Kostenseite zu berücksichtigen sein wird.
Eine diesbezügliche Verfügung im Testament ist nicht zweck-
mäßig, weil die Testamentseröffnung meistens erst Wochen nach
der Bestattung erfolgt. 
Die Angehörigen des Herrn Rama werden daher mit ihren Wün-
schen nicht erfolgreich sein. Sie müssen entweder eine in Öster-
reich erlaubte Bestattungsform wählen oder ihren Verstorbenen
nach Indien überführen, denn auch das Verstreuen der Asche in
alle vier Winde ist in Tirol nicht erlaubt.

Dr. Apollonia Hechenbichler
Rechtsanwältin

A-6345 Kössen · Bichlach 65a
Tel. 0664 4216004 · ra.hechenbichler@aon.at

Recht im Alltag§ 1 ist nicht viel … 
… und trotzdem kann die 1
entscheidend sein, vor
allem, wenn sie vor einer
anderen Zahl steht. An
einer solchen 1 ist es ge-
scheitert, dass der „Nach-
tenbummler“ bei der Ver-
nissage der Ausstellung
von Karl Aigner nicht dabei
sein konnte. Ich hätte gern
ein Lob ausgesprochen auf
diesen Mann, dem ich den
Titel „Künstler“ gerne öf-
fentlich verleihen wollte. Es
hat wegen besagter 1 – sie
betraf natürlich den Termin
der Vernissage – nicht ge-
klappt.
Ich hole es gerne nach und
sage: Karl Aigner ist ein
Maler, dem aus meiner
Sicht der Titel „Künstler“
durchaus zusteht.
„Warum?“ – wird der eine
oder andere fragen. Meine
Antwort: Schauen Sie sich
doch seine Bilder selbst
an, sie hängen im Gemein-
deamt in Kössen noch bis
in den Januar hinein, und
der Weg dorthin lohnt sich.
Karl Aigner lebte und lebt
ein ausgefülltes Leben: Er
hat eine Schlosserlehre ab-
geschlossen, danach hat
er sich in der Musik enga-
giert. Seit über 50 Jahren
spielt er Gitarre, Bass,
Schlagzeug und er singt
auch – womit er vielen Men-
schen geholfen hat, sie mo-
tiviert hat, das Tanzbein zu
schwingen.
Seine ersten Bilder waren
Bauernhöfe, teilweise in
die Tiroler Landschaft ein-
gebettet. Bei der Kunst -

meile in Kitzbühel fanden
sie vor allem bei deutschen
Besuchen großen Anklang.
Dabei bewies Karl Aigner
auch sein Verkaufstalent,
was bekanntlich den meis -
ten Künstlern – leider –
fehlt.
Der Übergang seiner künst-
lerischen Ambitionen von
der konkreten zur abstrak-
ten Malerei erfolgte flie -
ßend und bis heute
schließt bei seiner Arbeit
das eine das andere nicht
aus. Der Definition des Be-
griffes „Kunst“ als „Urlaub
von der Sterblichkeit“
(Sven Regener) werden
viele seiner abstrakten Ar-
beiten voll gerecht.

Wenn Sie glauben, dass ich
mit meiner Aussage über
die Arbeiten von Karl Aigner
falsch liege, dann gehen
Sie doch einfach zur Aus-
stellung, die noch bis Janu-
ar im Gemeindehaus Kös-
sen zu sehen ist.

Das empfiehlt Ihnen
der Nachtenbummler

2 Balkone - Parkettböden 
Küche und Bad voll möbliert 
Sichtdachstuhl  – SAT-TV 
Ruhige, sonnige Lage im 2.OG 
Ausreichend Parkplätze vorhanden 

Eigener Abstellraum im EG 
Energieausweis • Internet/W-LAN 
Bezug ab 1.11.17 

Tel. 0676 83859858

MietwohnungMietwohnung
Wohnfläche 85 m2
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schen Spezialitätenrestaurants in einer Tiro-
ler Kleinstadt, ist verstorben. Seine Ange hö -
rigen wollen den lieben Verstorbenen nach

hinduistischem Brauch auf einer offenen Feuerstätte verbrennen
und stellen ein entsprechendes Ansuchen an die für solche Ange-
legenheiten zuständige Bezirkshauptmannschaft. Für den Fall,
dass eine solche Verbrennung nicht möglich sein sollte, wollen sie
die Asche des Verstorbenen auf einem Berggipfel im Kaisergebir-
ge in alle vier Winde verstreuen.
Wird die Bezirkshauptmannschaft die Anträge genehmigen?
In Österreich sind grundsätzlich folgende fünf Bestattungen mög-
lich: Erdbestattung, Feuerbestattung, Seebestattung, Weltraum -
bestattung und Diamantbestattung.
Die Erdbestattung ist die häufigste Form und besteht bekanntlich
in der Beisetzung des Leichnams in einem Sarg in einem Grab oder
einer Gruft. 
Bei der Feuerbestattung wird der Verstorbene mitsamt Sarg in
einem Krematorium verbrannt. Die Urne mit der Asche wird in
der Regel auf einem Friedhof beigesetzt. Mit besonderer behörd -
licher Genehmigung kann aber bei Vorliegen außergewöhnlicher
Umstände auch eine Beisetzung im eigenen Garten oder an einem
anderen Ort, der für den Verstorbenen und die Angehörigen von
besonderer Bedeutung war, erfolgen. 
Bei der Seebestattung erfolgt zunächst die Einäscherung der Lei-
che, anschließend wird eine spezielle Seeurne mit der Asche des
Verstorbenen dem Meer übergeben. In Österreich ist die See -
bestattung nur über der Donau in Niederösterreich erlaubt.
Die Weltraumbestattung ist sehr teuer (ca. € 11.000,–) und nur be-
stimmte Firmen in den USA bieten diesen Dienst an. Dabei wird
üblicherweise ein kleiner Teil der Asche in einer Hülse (Lippen-
stiftgröße) mittels eines Satelliten in die Erdumlaufbahn geschos-
sen. Der Satellit verbleibt einige Zeit in der Erdumlaufbahn, bevor
er beim Wiedereintritt in die Erdatmosphäre verglüht. Der größte
Teil der Asche wird konventionell bestattet. 
Eine ebenfalls sehr unkonventionelle Form der Bestattung ist die
sogenannte Diamantbestattung. Dabei wird ebenfalls nur ein klei-
ner Teil der Asche des Verstorbenen in einem speziellen Verfahren
zu einem synthetisch hergestellten Diamanten gepresst. Die Rest -
asche wird wiederum konventionell bestattet. Ein derartig kulti-
vierter Diamant besitzt sämtliche Eigenschaften von geschürften
Diamanten, es handelt sich also um einen echten Diamanten. Die-
sen kann man daher auch schleifen oder als Schmuckstück fassen
lassen. Die Kosten betragen je nach Karat € 5.000,– bis € 14.000,–.
Wer eine unübliche Form der Bestattung wünscht, sollte recht -
zeitig Vorsorge treffen, insbesondere die Bestattungsform seinen
Angehörigen mitteilen oder mit dem Bestattungsunternehmen ab-
klären, wobei auch die Kostenseite zu berücksichtigen sein wird.
Eine diesbezügliche Verfügung im Testament ist nicht zweck-
mäßig, weil die Testamentseröffnung meistens erst Wochen nach
der Bestattung erfolgt. 
Die Angehörigen des Herrn Rama werden daher mit ihren Wün-
schen nicht erfolgreich sein. Sie müssen entweder eine in Öster-
reich erlaubte Bestattungsform wählen oder ihren Verstorbenen
nach Indien überführen, denn auch das Verstreuen der Asche in
alle vier Winde ist in Tirol nicht erlaubt.

Dr. Apollonia Hechenbichler
Rechtsanwältin

A-6345 Kössen · Bichlach 65a
Tel. 0664 4216004 · ra.hechenbichler@aon.at

Recht im Alltag§ 1 ist nicht viel … 
… und trotzdem kann die 1
entscheidend sein, vor
allem, wenn sie vor einer
anderen Zahl steht. An
einer solchen 1 ist es ge-
scheitert, dass der „Nach-
tenbummler“ bei der Ver-
nissage der Ausstellung
von Karl Aigner nicht dabei
sein konnte. Ich hätte gern
ein Lob ausgesprochen auf
diesen Mann, dem ich den
Titel „Künstler“ gerne öf-
fentlich verleihen wollte. Es
hat wegen besagter 1 – sie
betraf natürlich den Termin
der Vernissage – nicht ge-
klappt.
Ich hole es gerne nach und
sage: Karl Aigner ist ein
Maler, dem aus meiner
Sicht der Titel „Künstler“
durchaus zusteht.
„Warum?“ – wird der eine
oder andere fragen. Meine
Antwort: Schauen Sie sich
doch seine Bilder selbst
an, sie hängen im Gemein-
deamt in Kössen noch bis
in den Januar hinein, und
der Weg dorthin lohnt sich.
Karl Aigner lebte und lebt
ein ausgefülltes Leben: Er
hat eine Schlosserlehre ab-
geschlossen, danach hat
er sich in der Musik enga-
giert. Seit über 50 Jahren
spielt er Gitarre, Bass,
Schlagzeug und er singt
auch – womit er vielen Men-
schen geholfen hat, sie mo-
tiviert hat, das Tanzbein zu
schwingen.
Seine ersten Bilder waren
Bauernhöfe, teilweise in
die Tiroler Landschaft ein-
gebettet. Bei der Kunst -

meile in Kitzbühel fanden
sie vor allem bei deutschen
Besuchen großen Anklang.
Dabei bewies Karl Aigner
auch sein Verkaufstalent,
was bekanntlich den meis -
ten Künstlern – leider –
fehlt.
Der Übergang seiner künst-
lerischen Ambitionen von
der konkreten zur abstrak-
ten Malerei erfolgte flie -
ßend und bis heute
schließt bei seiner Arbeit
das eine das andere nicht
aus. Der Definition des Be-
griffes „Kunst“ als „Urlaub
von der Sterblichkeit“
(Sven Regener) werden
viele seiner abstrakten Ar-
beiten voll gerecht.

Wenn Sie glauben, dass ich
mit meiner Aussage über
die Arbeiten von Karl Aigner
falsch liege, dann gehen
Sie doch einfach zur Aus-
stellung, die noch bis Janu-
ar im Gemeindehaus Kös-
sen zu sehen ist.

Das empfiehlt Ihnen
der Nachtenbummler

2 Balkone - Parkettböden 
Küche und Bad voll möbliert 
Sichtdachstuhl  – SAT-TV 
Ruhige, sonnige Lage im 2.OG 
Ausreichend Parkplätze vorhanden 

Eigener Abstellraum im EG 
Energieausweis • Internet/W-LAN 
Bezug ab 1.11.17 

Tel. 0676 83859858

MietwohnungMietwohnung
Wohnfläche 85 m2
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Erdgas als Energieträger
wird hauptsächlich für die
Erzeugung von Wärme,
Kälte und Strom eingesetzt
und als Treibstoff für Erd-
gasfahrzeuge verwendet.
Im Wohnbereich dient Erd-
gas vorwiegend zum Hei-
zen, Warmwasserbereiten
und Kochen. Für jeden
Haus- und Wohnungstypen
gibt es passende Anlagen
sowie moderne, platzspa-
rende und umweltfreundli-
che Erdgasgeräte. Diese
können im Wohnraum ge-
nauso gut aufgestellt wer-
den wie im Keller oder
Dachgeschoss, da sie
geräuscharm im Betrieb
und kompakt in der Bau-
weise sind. 

Energieeffizienz, 
Umwelt bilanz und 
Versorgungssicherheit

Erdgasbrennwertgeräte nut-
zen die eingesetzte Energie

optimal aus und erreichen
höchste Wirkungsgrade.
Besonders effizient arbei-
ten auch Erdgaswärmepum-
pen, die die Energie aus
dem Grundwasser, dem
Erdreich und der Luft entzie-
hen. Zudem sind sie zum
Heizen, Kühlen und Ent-
feuchten von Nassräumen
wie z.B. Schwimmbädern
einsetzbar. 

Erdgasgeräte lassen sich
auch gut mit anderen Heiz-
systemen, wie etwa Solar-
anlagen, kombinieren.
Auch ihre Umweltbilanz
kann sich sehen lassen:
Die Abgase aus Erdgas-
feuerungen sind ungiftig
und praktisch frei von
Schwefeldioxid sowie ge-
sundheitsschädlichen Fein-
staub- und Rußpartikeln.
Auch die Emissionen an
Stickoxiden und Kohlendio-
xid sind vergleichsweise ge-

ring. Überdies gelangt Erd-
gas ohne Belastung der öf-
fentlichen Verkehrswege
über unterirdische Leitun-
gen zum Kunden. 

Das in Tirol verwendete Erd-
gas stammt zu 70 % aus
westeuropäischen Quellen,
zum Teil sogar aus Produk -
tionsstätten in der Nord-
see, an denen die TIGAS
beteiligt ist. Dadurch kann
nachhaltig wettbewerbs-
fähige Preise und größt-
mögliche Versorgungssi-
cherheit gewährleistet wer-
den. 

Die TIGAS versorgt aktuell
110.000 Haushalte, Indu-
strie- und Gewerbebetriebe
in mehr als 170 Gemeinden
Tirols. Ein Heizkostenver-
gleich zeigt auch, dass Erd-
gas im Vergleich zu ande-
ren Energieträgern nahezu
im mer die günstigste Alter-
native ist. Bei Erdgasbrenn-

wertgeräten reduziert sich
der Verbrauch um bis zu
40% gegenüber Altanlagen.
Ein Umstieg auf Erdgas ist
mit wenig Aufwand möglich:
Die TIGAS sorgt für den
Hausanschluss ans Erd-
gasversorgungsnetz, für die
weiteren Arbeiten wenden
Sie sich bitte an einen Ga-
sinstallateur. 

Nähere Infos unter der
kos tenfreien Serviceline
0800 / 828 829
oder auf www.tigas.at.

Erdgas: Heizung mit Zukunft
Erdgasgeräte arbeiten effizient, sparsam und verlässlich – und sind komfortabel wie der Energieträger selbst. Überdies
bietet die TIGAS bei Umstieg auf Erdgas im Jahr 2017 Förderungen an.

Die mit Erdgas betriebenen Hei-
zungsanlagen sind hocheffizi-
ent, platzsparend und umwelt-
schonend

TIGAS ist Partner im Erdgasverbundsystem Deutschland und der Erdgas-Norge. Absolute Versorgungssicherheit über unabhängige Leitungen ist garantiert.

SCHON GEHÖRT?

ES MACHT WARM UMS HERZ.

www.tigas.atWeiter denken. Besser bleiben. TIGAS.

TIGAS SORGT FÜR WÄRME IN TIROL.

Sie gibt Sicherheit, sucht Ihre Nähe und ist immer für Sie da. Kurz: Die TIGAS spendet Wärme. Dank kluger und einfacher  

Lösungen. Und damit Sie es auch in Zukunft warm genug haben, setzt die TIGAS gleich auf mehrere Wärmequellen. So sorgt  

sie langfristig für Behaglichkeit und ein gesundes Klima.
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Heimatbühne Kössen mit neuem Stück „umdraaht“
„Mei hast as du schön, so
schön wie du möcht ich's
aa amal habn“ – ein alltägli-
cher Satz, den jeder schon
einmal gehört oder selbst
ausgesprochen hat. Doch
wer hat schon die Möglich-
keit, in die Rolle des ande-
ren zu schlüpfen und auszu-
probieren, wie „schön“ es
dieser wirklich hat?
Zum Inhalt:
In einem Tiroler Dorf leben
verschiedenste Charaktere
miteinander. Doch jeder ist
auf das Leben des anderen
insgeheim ein wenig neidig.
Simpl, der Poet und Maler,
beneidet den Richter, weil
dieser nur aus seinen Ge-
setzbüchern ablesen muss,
der Richter wiederum
würde seine Verantwortung
gerne gegen Simpls künst-
lerische Freiheit eintau-
schen. Der Viehändler Prel-
ler würde viel lieber Bier
ausschenken, als sich mit
fetten Säuen und Kühen zu
beschäftigen, während die

Wirtin Veronika die Schika-
nen ihrer Gäste satt hat.
Das Krenweiberl Gundl
sehnt sich bei ihren obliga-
torischen Anzeigen immer
wieder nach dem warmen
Arbeitsplatz der Gerichts-
schreiberin Georgia, Geor-
gia hingegen würde liebend
gerne den ganzen Tag an
der frischenLuft sein. Beim
Ehepaar Duckerer sind die
Rollen hingegen klar ver-
teilt: Sie hat das Sagen,
und er muss tun, was sie
sagt. 
Zunächst findet sich jeder
mit seinem Schicksal noch
ab, doch als die Nörgeleien
und Sticheleien überhand
nehmen, beschließt man,
alles „umdraahrt“ zu ma-
chen. Ein jeder schlüpft in
die Rolle des anderen und
probiert dessen „schönes“
Leben aus. Doch es kommt
wie es kommen muss: Ge-
orgia als Krenweiberl ver-
kauft nichts, Gundl hinge-
gen führt einen tückischen

Kampf mit einer ganz ge-
wöhnlichen Schreibmaschi-
ne. Preller erster Schweins-
braten als Wirt landet samt
der Reiner auf dem Boden,
die neue Viehändlerin Vero-
nika treibt inzwischen die
Preise für das Vieh in den
Keller. Die Gedichte des
Herrn Rat gleichen poeti-
scher Impotenz, während
Simpls erste Verhandlung
in einer handfesten Schlä-
gerei endet. Letzendlich
muss sich jeder eingeste-
hen, dass die Rolle des an-
deren doch nicht so einfach
ist, wie man es sich vorge-
stellt hatte. Nur bei Ehe-
paar Druckerer bleibt es
„umdraaht“, denn Leopold
ist mit seiner „neuen“ Rolle
vollauf zufrieden.

Die Heimatbühne Kössen
wünscht viel Vergnügen!

Alois Bellinger
Obmann mit Mitgliedern

Zwei Schamanen und Stammesvertreter der Huni Kuin
aus Rio Acre/Amazonas kommen in den Kapshof in Kössen
– das Yogahaus in Kössen, Schwandorf 25, am Montag, 6. November, um 20:00 Uhr

Isaka und Dua Iba sind für
ihr Volk unterwegs, um ein
Überleben dessen für die
Zukunft zu sichern. Ich lern-
te sie persönlich bereits
auf einer Reise nach Brasi-
lien in Brasilien kennen.
Die Huni Kuin leben seit

mehr als 5000 Jahren im
Amazonas Regenwald und
sind von diesem abhängig.
Der Schutz des Amazonas
Regenwaldes ist auch der
Schutz und die Unterstüt-
zung der Bewohner dessen.
Diese wollen jedoch auch

eine Anbindung an das wirt-
schaftliche System der
heutigen Zeit. Aus diesem
Grunde entschloss man
sich, eine Pflanzenölextrak-
tionsanlage zu installieren,
da dies eine Möglichkeit
darstellt, den Regenwald zu

nutzen und ihn durch eine
Nutzung zu schützen; die
verwendeten Pflanzen sind
Wildpflanzen.
Die beiden sind in Europa,
um Behandlungen als
Schamanen durchzuführen
und ätherisch-medizinische

Pflanzenöle zu präsentie-
ren. Das Projekt ist noch in
den Kinderschuhen und
eine Erweiterung der Ex-
traktionsanlage steht an.
Wir bitten um Unterstüt-
zung für ein interessantes
Projekt.

Wir wollen einladen, einen
Abend mit Musik, Tanz und
Geschichten einer fremden
Kultur zu verbringen. Isaka
und Dua Iba werden ihr Wis-
sen und ihre Kultur mit uns
teilen, es ist eine präkolo-
niale Kultur mit eigener
Sprache.  
Eintritt: freiwillige Spenden.

Wir bedanken uns beim
Kapshof für die Zurverfü-
gungstellung der Räumlich-
keiten, bitte um Beachtung
der begrenzten Parkmög-
lichkeiten.

Euer
Johannes Hechenbichler
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Auf ein GriaßDi! vorbeischauen

Ein kleines Stückchen Kai-
serwinkl verschenken.
Regionale Köstlichkeiten,
Dienstleistungen, Produkte
mit Flair.
Bereits im Vorjahr war ich
fasziniert von dem Projekt
der „GriaßDi!“ Gutscheine.
Dass der Erfolg derart groß
ist, davon haben sicher ei-
nige bei der Einführung vor
einem Jahr kaum zu träu-

men gewagt. Umso mehr
freut es mich, dass inzwi-
schen an die 90 Unterneh-
men aus der Re gion Kaiser-
winkl an dieser Aktion be-
teiligt sind und auch die Ak-
zeptanz bei der Bevölke-
rung derart groß ist.
Und eines bin ich mir si-
cher, die Gutscheine finden
nicht nur so viel Anklang,
weil die Kaiserwinkler die
regionale Wirtschaft stär-
ken möchten. Vielmehr wis-
sen sie das Angebot der
Geschäfte und Dienstleis -
ter zu schätzen, das ab-
seits vom Mainstream liegt
und das Besondere bietet,
mit dem kein Einkaufszen-
trum so schnell mithalten
kann.
Und deshalb wünsche ich
unseren Betrieben, dass
auch im zweiten Jahr viele
Kunden auf ein „GriaßDi!“
vorbeischauen.

Reinhard Flörl
Bürgermeister der
Gemeinde Kössen

Kameradschaftsbund Kössen – es war wieder viel los!
Der Sommer ist schon
längst zu Ende und wir
blicken zurück auf erfolgrei-
ches Vereinsgeschehen.
Unsere Ausrückungen bei
kirchlichen und traditionel-
len Anlässen kennzeichnen
die Arbeit der Kamerad-
schaft Kössen.
Einige beeindruckende
Aus rückungen bzw. Veran-
staltungen im letzen hal-
ben Jahr möchte ich daher
besonderes hervorheben:
• Wallfahrt nach Maria

Klobenstein
• Fronleichnams-

prozession
• Unterinntaler Verbands -

trachtenfest
• Bergmesse Kohlalm
• Landeswallfahrt und

Bezirksfest in Walchsee
• Erntedankfest.

Erfreulich zu berichten ist
auch, dass  zwei neue Mit-
glieder, Johann Kitzbichler
und Franz Billovits, mit Uni-
form ausgestattet sind und
nun fleißig ausrücken.

Herzlichen Glückwunsch
zum 80. Geburtstag!

Kamerad Peter Ausserlech-
ner feierte am 14. Juni sei-
nen 80. Geburtstag. An -
lässlich der Ausrückung zu
Fronleichnam gratulierte
Obmann Martin Gründler
dem rüstigen Jubilar und
überbrachte die Glückwün-
sche des Vereines.
Peter Ausserlechner ist Mit-
glied der Kameradschaft
Kössen seit 1996 und seit
vielen Jahren als Beirat im
Ausschuss tätig.
Die Kameraden von Kös-
sen wünschen dem Peter
viel Glück und noch beste
Gesundheit.

Christian Schwentner
feierte seinen 70er

Am 18. Juni feierte unser
Kamerad Christian Schwent -
ner seinen 70. Geburtstag.
Aus diesem Anlass trafen
sich einige Kameraden
beim Jubilar ein und feier-
ten mit einer großen Gäste-
schar.

Obmann Martin Gründler
und Johann Kitzbichler

Jubilar Peter Ausserlechner mit Obmann Martin Gründler

Von links: Marketenderin Maritta Lechthaler, Fähnrich Peter Foidl,
Vize Hans Schwentner, Jubilar Christian Schwentner, Obmann Mar-
tin Gründler                                                                   (Fotos: Mühlberger)

Obmann Martin Gründler
und Franz Billovits

Obmann Martin Gründler
überbrachte die Glückwün-
sche des Vereines und wür-
digte von „Embacher Chris -
ta“, wie er allseits genannt
wird, seine Ver dienste.
Kamerad Christian Schwent -
ner ist Mitglied beim Verein
seit 1980 und seither ein
fleißiger Ausrücker. Seit
längerer Zeit ist er auch im
Ausschuss tätig und übt

als Kanonier eine weitere
wichtige Funktion aus.
„Christa“ ist viel in den Ber-
gen und in der Natur unter-
wegs und ein begeisterter
Jäger.
Die Kameraden von Kös-
sen wünschen dem „Chris -
ta“ weiterhin alles Gute,
viel Gesundheit und noch
schöne Stunden bei seinen
vielen Hobbys.
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Jubel bei der Seniorinnen-
Golf-Mannschaft

Auch heuer fand der Ver-
gleichskampf der WOESR
(Westösterr. Se niorinnen
Rallye) mit 10 Golfclubs
von Vorarlberg bis Salzburg
statt. Jeder dieser Clubs
führt wäh rend der Saison
1 Turnier durch. Aus diesen
10 Wettkämpfen errechnet
sich dann die bes te Golfe-
rin sowie die beste Mann-
schaft in der Brutto- und
Nettowertung. Unsere Seni-
orinnen konnten sich heuer
als beste Mannschaft mit

Platz 1 in der Nettowertung
beweisen. In der Einzelwer-
tungbelegte Doris Fischer
Platz 2 (Brutto) und Marga-
rete Schaible Platz 1 (Net -
to). Unsere Mannschaft
freute sich über die er folg -
reiche Saison und ist moti-
viert für die WOERS 2018.
Wir bedanken uns für die fi-
nanzielle Unterstützung der
Trachtenmode Hammer-
schmid. Für die nächste
Saison werden neue Mann-
schafts-Shirts angeschafft
und insofern sind Sponso-
ren gerne willkommen.

Kaiserwinkl Golf Kössen
Clubmeisterschaft

Am 30.09. und 01.10. wur-
den im Kaiserwinkl Golf-
club Kössen die Clubmeis -
terschaften 2017 abgehal-
ten und um die Meis tertitel
ge kämpft.
Bei den Da men und Herren
konnten sich die Sieger
erst nach spannendem
Kampf auf den letzten
Löchern durchsetzen. Nur
bei den Senioren war die
Entscheidung schon relativ
früh gefallen. 
Bei der Siegerehrung im
Clubrestaurant durch Club -

manager Stefan Emberger
und Präsident Fritz Ritter
wurden die Sieger geehrt
und gebührend gefeiert.

Clubmeister Damen:
Margit Zangerle

Clubmeister Herren: 
Willi Fechter

Clubmeister Senioren:
Wolfgang Weber

V. li., vorne: Monika Feddern, Invild Langreiter, Margarete Schaible,
Rosemarie Öllrich, Anita Schwentner, Sissy Bertagnolli; hinten:
Christl Weber, Meiske Heim, Anneliese Köhler, Linda Gerberding,
Inge Stenz, Doris Fischer 
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Larinis Billard Club erhielt hohe Auszeichnung
Bei der Jahreshauptver-
sammlung des Tiroler Bil-
lard Verbandes wurde der
LBC vom Sportdirektor des
ÖPBV (Österreichischer
Poolbillard Verband), Herrn
Bernhard Kaserer, und vom
TBV-Präsidenten, Herrn
Georg Bachler, für seine
vorbildliche Arbeit im Ver-
einswesen und der Jugend-
arbeit geehrt.

Aufgrund der besonders
guten Jugendarbeit haben
es dieses Jahr drei unserer
jungen Spieler, wie schon
berichtet, in den Tiroler Ju-
gendlandeskader ge-
schafft.

Durch dies und die erfolg-
reich abgeschlossene Aus-
bildung zum Übungsleiter
(Martin / Frank) und die
staatliche Ausbildung zum
Billard Instruktor (Frank)
haben wir, wie im vorange-
gangenen Jahr, die Aus-

zeichnung zur Jugendlan-
deskaderaußenstelle be-
kommen.

Im vergangenen Jahr haben
insgesamt 10 Jugendliche
LBCler regelmäßig wö -
chent lich mit uns Minimum
1,5 h trainiert, mit dem Er-
folg, sie zu 6 Landesmeis -
terschaften, 4 Landestur-
nieren, einem Jugend Grand
Prix (Salzburg) und zu
den Österreichischen Ju-
gendstaatsmeisterschaf-
ten nach Wels sportlich dar-
auf vorzubereiten. Dies
wurde vom Tiroler Billard
Verband mit dem 2. Platz
im Tiroler Jugendförder-
preis geehrt. 

Dies alles blieb dem Öster-
reichischen Billard Verband
(ÖPBV) in den vergangenen
Jahren nicht verborgen. Der
LBC ist erst seit 2015 Mit-
glied im ÖPBV und hat sich
von Anfang an zu einem Ju-

gendtraining im Billardsport
bekannt und es freut uns
sehr, somit einen regen Zu-
lauf an interessierten Kin-
dern in einem Randsport
wie Poolbillard aufweisen
zu dürfen. Dies und das
außerordentliche Engage-
ment unserer erwachsenen
Spieler, auch eine Ausbil-
dung im Billardsport zu ma-

chen, veranlasste den
Sportdirektor des ÖPBV,
uns persönlich die Aus-
zeichnung zu überreichen.
Die Auszeichnung wird
österreichweit nur sehr sel-
ten vergeben, und in Tirol
sind wir erst der zweite Ver-
ein, der diese Ehrung erhal-
ten hat.

FE

AICHER GmbH

Hütte 13 • 6345 Kössen/Tirol
Tel. +43 5375 6249 • Fax 29160
office@auto-aicher.com

www.autoaicher.at

KFZ-Werkstätte und Verkauf  •  bp-Tankstelle

Hütte 15 • 6345 Kössen/Tirol 
Tel. +43 5375 6394 • Fax 29406
tankstelle@auto-aicher.com

Öffnungszeiten: 6.30 – 20.00 Uhr
So- u. Feiertage: 8.00 – 20.00 Uhr

Autovermietung 
Reisemobilverleih
Anhängerverleih 
Überstellungskennzeichen

Christian Harasser • Bichlach 37 • 6345 Kössen/Tirol
Tel. 0676 848538804 • christianharasser@gmx.net
www.harasserkfz-vermietung.at
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Taekwondo Verein Kössen
Nachwuchskämpfer

auf der Achensee-Trophy
Unsere Nachwuchskämpfer
konnten am 7. Oktober auf
der Achensee Trophy 1x
Gold, 5x Silber und 1x Bron-
ze erkämpfen.
An dem Turnier nahmen
200 Kämpfer aus vier Na-
tionen teil.
Gold erkämpfte sich Julia
Bellinger, die souverän ihre
Gegnerin besiegte. Silber
erkämpften sich Saphira
Land egger, Selina Koidl,
Carina Unterrainer, Marcel
Lechthaler und Meryem
Gencer. Alle zeigten in
ihrem Halbfinalkampf eine

tolle Leistung. Bronze er-
kämpfte sich Alois Mam-
met, der auf einen starken
Gegner traf.

Kaiserwinkl Halbmarathon
Zum ersten Mal nahm der
Taekwondo Verein Kössen
beim Kaiserwinkl Halbma-

rathon teil und konnte
gleich 1x Gold, 2x Silber
und 1x Bronze erlaufen.
Gold holte sich Aaron
Lechthaler in der Klasse
U6. Silber ging an Selina
Koidl in der U14 und Saphi-
ra Land egger in der U12.
Bronze sicherte sich Jenni-
fer Gruner in der U14.
Auch die anderen Läufer lie-
fen super und hatten sicht-
lich Spaß an der „Trainings-
einheit“. In der Staffel
konnten Sandra Höflinger,
Stephanie Gruber, Mario
Moitzi und Eva Schwentner
in 1:59:21,07 den guten
13. Platz erlaufen.

Gaudilauf in Kössen
Das Wetter spielte leider
beim diesjährigen 2. Kai-
serwinkl Gaudilauf nicht
mit. Unsere Kids trotzten
aber dem Wetter und
ließen sich nicht die Laune
verderben. Selina & Anna
Lena Koidl, Marcel & Aaron
Lechthaler, Meryem Gen-
cer und Carina Unterrainer
hatten sichtlich Spaß.
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Werner Beyerle

Kaufen oder mieten

Seit einiger Zeit ist es üblich geworden, sowohl
in Unternehmen als auch im Privatbereich Ge-
genstände zu mieten (leasen) und nicht zu kau-
fen. 

Im KFZ-Bereich werden inzwischen 2 von 5 Fahrzeugen geleast, bei Fir-
men ist es sogar jedes zweite Fahrzeug. Aber auch immer mehr andere
Branchen sehen Vermietung statt Verkauf als Geschäftsmodell. Sehr
viele Schifahrerinnen und Schifahrer mieten die Ausrüstung für die Zeit
des Winterurlaubs und kaufen die Ausrüstung nicht mehr. Ein großer
Sportartikelhändler macht seit einigen Monaten damit Werbung, dass
man sich die Sportgeräte für fast alle Sportarten ausleihen kann und
nicht mehr käuflich erwerben muss. Vor wenigen Tagen ist sogar IKEA
mit der Idee an die Öffentlichkeit getreten, Möbel zu vermieten und
nicht mehr nur zu verkaufen. Es ist noch nicht ganz klar, ob diese Idee,
die in Amerika schon seit vielen Jahren üblich ist, auch in Europa eine
ausreichend große Anhängerschaft findet.

Auch im Wohnbereich wird speziell in den Großstädten mehr gemietet
als gekauft und es gab in der letzten Zeit zahlreiche Untersuchungen,
die gezeigt haben, dass sich auf Grund der hohen Anschaffungspreise
ein Kauf oftmals nicht mehr rechnet.

Im EDV-Bereich war das Mieten oder Leasen von Hardware höchstens
als Finanzierungsinstrument im Einsatz, da Hardware speziell in Unter-
nehmen nicht viel mehr als drei Jahre im Einsatz war und dann bereits
als veraltet galt und ausgetauscht wurde. Nun hat sich in der Zwi-
schenzeit die Nutzungsdauer mehr als verdoppelt und somit ist auch
auf diesem Gebiet das Mieten bzw. Leasen eine interessante Alter -
native geworden.

Im Bereich der Software waren Mietmodelle bis vor nicht allzu langer
Zeit gänzlich unbekannt. Microsoft hat mit Office 365 das Mieten von
Software stark propagiert. Andere Hersteller wie z.B. Adobe bieten in-
zwischen ebenfalls Mietmodelle an.
Was sind nun die Vor- und Nachteile diese Mietlösung? An Hand von
Office soll das kurz gezeigt werden.
Die Lizenz für Office 365 kostet bei Kauf € 219,– für einen Arbeits-
platz. In der Mietvariante Office 365 kostet eine Lizenz für 5 Arbeits-
plätze pro Jahr € 69,90. Speziell, wenn man mehrere Lizenzen benö -
tigt und davon ausgeht, dass ein normaler Benutzer im Schnitt alle vier
Jahre die Office-Version tauscht, so sieht man sehr rasch, dass das Miet-
modell viel günstiger kommt als der Kauf. Daneben hat man bei der
Miete noch weitere Vorteile, speziell wenn man an komplexere Server-
produkte wie Exchange oder SQL-Server denkt, die bei einer Installa -
tion im Haus in der Regel recht umfangreiche EDV-Kenntnisse notwendig
machen, die speziell kleine Firmen oft nicht haben. Bei der Mietvariante
erfolgt der Betrieb und auch die dauernde Datensicherung bei Micro-
soft im Rechenzentrum und die notwendigen Aktionen vor Ort können
auch von Laien sehr einfach durchgeführt werden. Zusätzlich hat die
Mietvariante den großen Vorteil, dass man stets ein aktuelles Produkt
zur Verfügung hat, ohne dass dafür zusätzliche Kosten anfallen.

Ein mögliches Unbehagen mit dieser Lösung besteht darin, dass meine
Daten eben nicht im Haus, sondern auf einem Server bei Microsoft ge-
speichert werden. Dies trifft aber nur auf die Serverlösungen zu und
nicht für das klassische Office Produkt.
Abschließend kann man nur empfehlen, bei Neuanschaffungen die
Mietvariante bei der Entscheidungsfindung in Betracht zu ziehen.

Karat EDV Ltd & Co KG Tel.: 05375 20116 
Lendgasse 12 e-mail: info@karat.at
6345 Kössen www.karat.at

www.pcnotruf.tirol

EDV-Wissen für Alle
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Vorankündigung!Vorankündigung!
Unser Adventsverkauf mit 10% Rabatt vom re-
gulären Verkaufspreis ist am Freitag 8.12. 
von 9-19 Uhr und Samstag 9.12. von 9 – 12 Uhr.

Wegen Betriebsurlaub haben wir vom 
29.10. bis 22.11. 
geschlossen.

Kaltenbach 1 | 6345 Kössen
Tel. 0699 / 11 47 96 16
office@malereimato.at
www.malereimato.at

TM

–20%Rabattauf alle Artikel

Rabatttage
jedes 1. Wochenende im Monat!
Freitag, 3.Nov. 2017
8 –12 Uhr und 14 –17 Uhr
Samstag, 4. Nov. 2017
9 –12 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Maria Treben Naturprodukte GmbH
Hüttfeldstraße 37 • 6345 Kössen/Austria

Telefon: +43 5375 6032 • info@mariatreben.eu
www.mariatreben.eu

M

AR
IATREBEN

N
A
T
U
RPRODUKTE

G
M
B
H

M

AR
IATREBEN

N
A
T
U
RPRODUKTE

G
M
B
H

„Trial Tirol in Kössen“ – ÖM & ÖTSV vom 8. bis 9. Oktober 2017
Fixes Highlight im Motorsportkalender zur Österreichischen Meisterschaft

Bei wechselhaftem Sams-
tag und bei strömendem
Regen am Sonntag waren
insgesamt 105 Trial Spe-
zialisten nach Kössen an-
gereist. Die Starter kamen
aus Österreich und den um-
liegenden Ländern.
Die Tiroler Kursetzer Gün -
ther Schick, Emil Jaris und
Georg Außerladscheider so -
wie die Mitglieder vom MSC
Kaiserwinkl-Kössen haben
sich für die Fahrer einiges
an schönen Sektionen ein-
fallen lassen. Die schwierig
gesteckten Sektionen wur-
den durch die Witterungs-
verhältnisse noch ver-
stärkt. Nur die Elite konnte
an diesen beiden Tagen die
Läufe einigermaßen gut be-
wältigen. Steile Auffahrten,
mit extrem glatten Wurzeln
gespickt, führten viele an
die Grenze des Machbaren.
Kössen ist aber allemal
eine Reise wert, für das

Wetter kann niemand was,
war die Meinung der Motor-
radsportler. Mit zwei Tages-
siegen konnte der Tiroler
Manuel Vollgger im Duell
mit dem mehrmaligen
österreichischen Meister
Jonas Widschwend ter an
Siegen nicht nur gleichzie-
hen, sondern es steht jetzt
vor dem Saison ende in
Lunz am See 4:3 für den
Tiroler. Ein Sieg mehr ergibt
5 Punkte mehr in der Ge-

samtwertung 2017. Die
end gültige Entscheidung
ist also vertagt.
Still und leise hat sich der
Steirer Andreas Leitner den
dritten Platz am Stockerl
2017 uneinholbar gesi-
chert, was von großer Kons -
tanz im Jahresverlauf zeigt.
Ein großes DANKE an den
Grundeigentümer, Familie
Josef Fahringer, die uns in
der dritten Generation ihr
Gelände zur Verfügung stel-

len, auch an die Kursset-
zer, Punkterichter, MSC-
Mitglieder, die Profis von
der Auswertung, Sponso-
ren und der Bergrettung
Kössen. Es war ein gelun-
genes Wochenende für den
Motorsport in Österreich
und für die Veranstalter. 
Am 6. und 7. Oktober 2018
ist in Kössen wieder Motor-
radsport pur in Kössen an-
gesagt.
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Heuer findet wieder ein

Weihnachtsmarkt
am Dorfplatz in Kössen statt am

Sonntag, 03.12.2017
Beginn um 11:00 Uhr

Weihnachts-/Geschenks-
artikel, Christbäume,
Weihnachtsdeko, Hand-
arbeiten (Gestricktes, Wollteppiche, Bastelsachen),
Getränke, viele Schmankerl, Kekse, Kuchen u.v.m.

Auf euren Besuch freuen sich die Aussteller.

Aus Anlass des am 18.11.17 stattfindenden 15-jähri-
gen Jubiläumslaufes der Unterberg-Pass Kössen tritt

folgende Straßensperre in Kraft: 
Sperre der Gemeindestraße Dorf im Bereich der Kreu-
zungen B 176/Dorfstraße, Hüttfeldstraße/Mühlberg -
weg und Kindergartenweg/Leitweg in der Zeit von
14:00 Uhr – 22:00 Uhr.

Bitte in diesen Straßenabschnitten keine Autos abstellen/
parken! Für widerrechtlich geparkte Fahrzeuge und evtl.
entstandene Schäden übernehmen wir keine Haftung!

Kameradschaftsbund Kössen
Sonntag, 5. November:

Heldenehrung und Gedenkfeier mit der Gemeinde
und den Kössener Vereinen

09:30 Uhr Aufstellung der Vereine beim Feuerwehrhaus
09:45 Uhr gemeinsamer Einzug in die Kirche

10:00 Uhr feierliche Messe
anschl. Kranzniederlegung am Kriegerdenkmal

Ausrückung in kompl. Uniform – bei jeder Witterung.

Auf eine zahlreiche Teilnahme freut sich euer
Obmann Martin Gründler

beyer Werbung&Druck
Handel

Mooslenz 39  | 6345 Kössen  | Tel. 0664 1823926
info@beyer-werbung.at

Wir suchen Verstärkung für unser Team
Du bist für neue Medien aufgeschlossen und hast 
Interesse, an interessanten Projekten mitzuarbeiten?

Dann melde dich bei:
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Anzeigenannahme
Anzeigengestaltung
für österreichische und deutsche
Zeitungen
ATU72051478

Mooslenz 39 | 6345 Kössen
Tel. 05375 5311
info@kaiserwinkl-aktuell.at
www.kaiserwinkl-aktuell.at

Christian Beyer

Kössen: 3-Zi-Whg., ca. 72 m2,
Parkett, EBK, Bad/WC, Bal-
kon, Keller, Lift, PKW-Abstell-
platz, ab sofort zu vermieten;
0676 6426736

Ab 01.11. Mietwhg. 85 m2, 2
Balk., Parkett, Kü./Bad möbl.,
Sat-TV, ruhige Lage, 2. OG,
Parkpl., AR im EG, En.Ausweis,
W-LAN; 0676 83859858

Vermiete 55 m2 Whg., 2. OG,
teilmöbl., kl. Küche m. Wohn-
raum, Schlafzi., Bad, sonn.
Westbalk., Kfz-Stellplatz; 0664
2560193 o. 0664 73147297

Putzfee gesucht!!! Wir su-
chen für unsere FEWO in Reit
im Winkl baldmöglichst eine
freundliche Reinigungskraft; 
0049 9372 944525

Verk. gebr. Räucherschrank
mit Holzfässern, Fleisch wan -
nen, Schneidbrettern, Fleisch -
nadel, 100 l Sägemehl um

K L E I N A N Z E I G E N ...

Mutter-Eltern-Beratung
Die letzte Mutter-Eltern-Beratung in diesem Jahr

findet am letzten Donnerstag im November,
30.11.2017, ab 14:30 Uhr
in der NMS Kössen statt.

Keine Anmeldung erforderlich, kostenlos.

Dipl.TA Stefan Gmeiner,
Schlechterhöhe 2, Kössen 0664 5159010

Dipl.TA Christian Gschwendtner,
Jennbachweg 16, 6342 Niederndorf 0676 5457286

Tierärzte

Zahnärztlicher Notdienst im November

Wochenenddienste der Ärzte im November

01. Dr. Marc Laggner, Oberndorf i.T. 05356 63064
Dr. Manfred Mitschnigg, Brixlegg 05337 63974

04./05. Dr. Peter Kurzthaler, Westendorf 05334 30043
Dr. Horst Napravnik, Bad Häring 05332 70027

11./12. ZA Thomas Schilasky, Brixen i.Th. 05334 8820
ZA Bruno Bedö, Kufstein 05372 65671

18./19. Dr. Ingo Sellner, Hopfgarten 05335 3455
Dr. Burkard Brückner, Langkampfen 05332 88168

25./26. Dr. Ingo Sellner, Hopfgarten 05335 3455
Dr. Leonhard Exenberger, Kirchbichl 05332 88678

Kleinanzeigen 
bis 5 Zeilen kostenlos

(max. 130 Zeichen!)

beyer Werbung
&Druck

01. Dr. Martin Fahringer, Kössen 05375 2456
Dr. Stephan Greiderer, Niederndorf 05373 61340

04./05. Dr. Martin Fahringer, Kössen 05375 2456
Dr. Celia Speth, Ebbs 05373 42211

11./12. Dr. Reinhart Kurz, Walchsee 05374 523216
Dr. Julius Maria Wiegele, Ebbs 05373 42211

18./19. Dr. Martin Fahringer, Kössen 05375 2456
Dr. Stephan Greiderer, Niederndorf 05373 61340

25./26. Dr. Ulrike Forst, Kössen  05375 6421
Dr. Michael Mair, Erl 05373 8215

Termine im November
Freitag, 3. November
ab 11:00 Dorfzentrum Kös-
sen: Weihnachtsmarkt
19:30 VZK Kössen: Vortrag
von Gottfried Glöckner „Ein
Bauer packt aus“

Montag, 6. November
20:00 Kapshof Kössen: Ein
Abend mit Musik, Tanz und Ge-
schichten mit zwei Schama-
nen aus Rio Acre/Amazonas

10./17./24. November
19:30 VZK Kössen: Komödie
„umdraaht“ mit der Heimat-
bühne Kössen

Samstag, 11. November
20:00 VZK Kössen: Weinfest –
Auftakt mit der MK Kössen

Samstag, 18. November
16:00 Dorfzentrum Kössen:
15 Jahre Unterberg Pass Kös-
sen – Jubiläumslauf

25./26. November
Pfarrsaal Kössen: Adventba-
sar der Bastelrunde

Dienstag, 28. November
19:00 Pfarrkirche Kössen:
„A staade Stund“ mit adventli-
cher Musik

Mittwoch, 29. November
20:00 VZK Kössen: Kabarett
mit Luis aus Südtirol

Donnerstag, 30. November
20:00 VZK Kössen: Solokaba-
rett „Weltfremd“ mit Roland
Düringer; Einlass 19 Uhr

Redaktionsschluss für die
Dezember-Ausgabe: 14.Nov.2017
Weihn.-/Jänner-Ausgabe: 3.Dez.2017

€ 499,–; 0676 3342729 

Ideal z. Aufbewahren: neuwer-
tig. 5-tür. Kleiderschrank güns -
tig abzugeben, div. Kleinmö-
bel: Stühle, Barschrank, Vitri-
ne, Sofa …; 0664 73147297

2 neue Termopur Matratzen,
orig.verp., Visco Kaltschaum
Nasa Prod.; NP: je € 1.095,–,
umständhalber je € 395,–;
0664 7901752

Verschenke fahrtüchtiges
Herren-Mountainbike, Fabr.
Kalkhoff, 18 Gang, schwarz;
0676 9654671

Audi A6 Avant 3.0TDI quattro
Kombi, Leder, Bj. 2012,
158.000 km, € 26.900,–, 
8-fach Bereifung, Sonnen-
dach, 0664 1823926

Tischkreissäge günstig abzu-
geben, 0676 82337236
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